
 

 
 

Anzeige: Firma Absolut 
42 mm x 3 

An sämtliche Haushalte! 
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Berittene Feuerwehr? 

Zu einem Dienst der besonderen Art rückten die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Kühren kürzlich aus, wobei sie sogar das eigene Gemeindegebiet verließen: Bei einer 
Berufsreiterin und Therapeutin in Wildenhorst, Gemeinde Rastorf, ließen sie sich im Umgang mit 
Pferden - aus Sicht der Feuerwehr -  coachen. Das Fazit des Wehrführers, der das Angebot in 
sozialen Medien entdeckt hatte: „Es war ein spannender Abend, besonders für Kameradinnen 
und Kameraden, die den Umgang mit Pferden nicht gewohnt sind bzw. noch nie direkten Kon-
takt zu diesen doch imposanten Tieren hatten.“ - Lesen Sie den ganzen Beitrag dazu auf Seite 7. 

Tel.: 0 43 07 / 82 88 88

 
24 Stunden Notdienst

Rohrreinigung

Lise-Meitner-Straße 13
24223 Schwentinental / Raisdorf

Containerdienst

Container
bis 30 m³

für:

Kanalreinigung + Containerdienst
Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Kies, Kiesel

Mutterboden, u.a.
Lieferung

von:

Rohrverstopfungen
(Bad / WC / Küche)
Kanalinspektion
Dichtheitsprüfung Ihrer
Grundstücksentwässerung
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Mitteilungen der Verwaltung / Gemeinden Sprech- und Öffnungszeiten 
der Amtsverwaltung 

Montag  08.00 – 12.00 Uhr 

    13.00 – 16.00 Uhr 

Dienstag   08.00 - 12.00 Uhr 

Mittwoch    geschlossen! 

Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr 

     14.00 – 17.30 Uhr 

Freitag   08.00 – 12.00 Uhr 
 

Zusätzliche Öffnungszeiten 
(Team für Bürgerdienste) 

Dienstag   07.00 – 08.00 Uhr 

Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr 
 

 04342 – 8866 – 6 

info@amtpreetzland.de 

Schl.-Holsteinischer Gemeindetag 

Personelle Veränderungen im Sommer 

Auch in der Sommerzeit sind eine neue 
Mitarbeiterin und ein neuer Mitarbeiter zu 
uns gestoßen. 

Frau Vollertsen ist seit dem 01.07.2022  
zuständig für die verwaltungstechnische 
Betreuung der Abwassereinrichtungen der 
Gemeinden. Hierzu gehören u.a. die Be-
wirtschaftung, die Gebührenkalkulation 
und das Satzungswerk. 

Frau Vollersten ist gelernte Justizfachange-
stellte und war zuletzt in der Kreisverwal-
tung Plön im Bereich „Zensus“ tätig. Wäh-
rend der Dienstzeiten ist Frau Vollertsen 
unter Telefon 04342 / 8866 - 133 oder per 
Mail unter vollertsen@amtpreetzland.de 
erreichbar.  

 
Im Bereich des Vollstreckungswe-
sens konnten wir Herrn Beldner für 
uns gewinnen. Er ist hauptamtlicher 
Vollstreckungsbeamter der Stadt Kiel 
und wird uns im Amt Preetz-Land mit 
5 Stunden wöchentlich in diesem 
Bereich unterstützen. 

Der Amtsausschuss und alle Kolle-
gen wünschen Frau Vollertsen und 
Herrn Beldner einen guten Start 
und viel Freude bei ihrer Tätigkeit 
in unserer Amtsverwaltung. 

Peter Krebs, Leitender Verwaltungsbeamter 

P.S. Frau Kühn aus dem Projektteam heißt nun Frau Müller. 

Auszüge aus: SHGT - info-intern Nr. 248/22  

EEG 2023 und finanzielle Gemeinde-
beteiligung bei Windkraft und Photo-
voltaik: ergänzende Informationen  

Der Deutsche Bundestag und der Bundesrat 
haben am 07.07. bzw. am 08.07.22 mehrere 
Gesetze des sogenannten Osterpakets zum 
Ausbau der erneuerbaren Energien verab-
schiedet. Aus kommunaler Sicht sind dabei 
insbesondere die Änderungen zur finanziel-
len Beteiligung der Kommunen am Ausbau 
der Windenergie an Land bzw. Solarfreiflä-
chenanlagen sowie zu den Bürgerenergiege-
sellschaften hervorzuheben. Jedoch gibt es 
auch Nachbesserungsbedarf.  

Finanzielle Beteiligung der Kommunen, 
§ 6 EEG 2023: Verbindlichere Regelung  

Die Formulierung zur grundsätzlichen An-
wendbarkeit wird juristisch geschärft. In § 6 
Absatz 1 EEG 2023 werden in dem Satzteil 
vor Nummer 1 die Wörter „Folgende Anla-
genbetreiber dürfen“ durch die Wörter „Anla-
genbetreiber sollen Gemeinden, die von der 
Errichtung ihrer Anlage betroffen sind, finan-
ziell beteiligen“ ersetzt.  

Damit lehnt der Bundesgesetzgeber zwar 
immer noch eine verpflichtende finanzielle 
Beteiligung der Kommunen an der Windkraft 
an Land bzw. Solarparks ab. Jedoch werden 
die Formulierungen „soll/sollen“ juristisch 
allgemein dahingehend ausgelegt, dass 
solche Bestimmungen mehr „muss“ als 
„kann“ bedeuten. Damit betont nach Ein-
schätzung des Deutschen Städte– und Ge-
meindebunds (DStGB) der Gesetzgeber 
seine Erwartungshaltung an die Windkraft-
branche, dass eine finanzielle Beteiligung 
der Kommunen erfolgt. Zu dieser Einschät-
zung kommt insbesondere, wer die vorheri-
ge Regelung wörtlich auslegt. Diese stellte 

zwar klar, dass es rechtlich erlaubt ist, Kom-
munen finanziell zu beteiligen. Ob der Betrei-
ber dies jedoch muss, wurde durch die alte 
Formulierung nicht näher bestimmt.  

Gemeinden im Umkreis der Anlage  
Bei der finanziellen Beteiligung mehrerer 
betroffener (Nachbar-) Kommunen (2.500 
Meter-Radius) haben sich keine Änderungen 
ergeben (vgl. § 6 Absatz 2 Satz 2 EEG).  

Die Zahlung erfolgt nach wie vor auf freiwilli-
ger Basis des Anlagenbetreibers. Jedoch 
gibt es mit dem EEG 2023 ein erstes 
(echtes) verpflichtendes Element. § 6 Absatz 
2 Satz 4 EEG 2023 verlangt zukünftig von 
dem Betreiber einer Windenergieanlage an 
Land, dass dieser alle Kommunen im Radius 
der Anlage eine finanzielle Beteiligung anbie-
tet und nicht bloß bestimmten Kommunen.  

In § 6 Absatz 2 Satz 6 EEG 2023 wird klarge-
stellt, dass für den Fall, dass einige Gemein-
den oder Landkreise die finanzielle Beteili-
gung ablehnen, der auf sie entfallende Be-
trag auf die übrigen Gemeinden oder Land-
kreise, die einer finanziellen Beteiligung 
zugestimmt haben, verteilt werden kann.  

Bürgerenergiegesellschaften  
Wind- und Solarprojekte von Bürgerenergie-
gesellschaften werden von den Ausschrei-
bungen ausgenommen und sollen dadurch 
unbürokratisch realisiert werden. Dies ist 
aufgrund der Vorgaben der Klima-, Umwelt- 
und Energiebeihilfeleitlinien der Europäi-
schen Kommission auf Windprojekte bis 18 
MW und Solarprojekte bis 6 MW begrenzt. 

Der DStGB hatte in diesem Zusammenhang 
die Beihilfeleitlinien kritisiert. Denn diese 
bedeuten eine Begrenzung auf 3 bis 4 Wind-
energieanlagen. Die EU-Kommission sollte 
mit Blick auf die Akzeptanz in der Bevölke-
rung größere Ausnahmen genehmigen. 

www.amtpreetzland.de Amt Preetz-Land  |  Personalangelegenheiten 

Durch die Bürgerenergiegesellschaften soll 
die Akteursvielfalt und die Akzeptanz vor Ort 
gestärkt und die Kosteneffizienz gewahrt 
bleiben. Jedoch ist aus Sicht des DStGB zu 
kritisieren, dass Kommunen nicht verpflich-
tend abgefragt werden müssen, ob sie An-
teilseigner einer Bürgerenergiegesellschaft 
werden wollen. Dies könnte Missbrauch 
frühzeitig verhindern und Gestaltungspro-
zesse beschleunigen. 

Die Zielgenauigkeit der Regelungen wird 
zudem fortlaufend durch die Bundesregie-
rung überprüft, um Fehlentwicklungen ent-
gegenzuwirken. Zur Flankierung dieser 
Maßnahmen wird ein neues Förderpro-
gramm für die Bürgerenergie aufgesetzt 
werden. Der DStGB hat kritisiert, dass die-
ses nur für Windenergieprojekte greifen soll. 
Nicht hingegen für Solarparks oder klima-
neutrale Wärmeprojekte.  

- Ende info-intern Nr. 248/22 -  
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Amtliche Bekanntmachungen Aktuelles Ortsrecht 

jederzeit unter: 

www.amtpreetzland.de 

Impressum: 
 

„Der Amtsschimmel“ 
ist das Mitteilungsblatt mit amtlichem 
Bekanntmachungsteil des Amtes 
Preetz-Land und seiner amtsangehö-
rigen Gemeinden Barmissen, Boksee, 
Bothkamp, Großbarkau, Honigsee, 
Kirchbarkau, Klein 
Barkau, Kühren, 
Lehmkuhlen, Löptin, 
Nettelsee, Pohnsdorf, 
Postfeld, Rastorf, 
Schellhorn, Wahlstorf 
und Warnau. 
Er erscheint regelmäßig einmal im 
Monat (jeweils am letzten Mittwoch des 
Monats) und wird per Post an sämtliche 
Haushalte im Amtsgebiet zugestellt. Er 
liegt darüber hinaus im Dienstgebäude 
des Amtes in Schellhorn aus. 
Er wird zusätzlich auf der Internetseite 
www.amtpreetzland.de als PDF-Da-
tei publiziert und dort archiviert.  
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Druck und Anzeigen: 
SKALA-DRUCK Steffen GmbH & Co. KG, 
Geschäftsführer Gisbert Sprunk, 
Moorweg 66, 24582 Bordesholm, 
Tel. 04322/3103, Fax - 4615. E-Mail : 
drucksachen@skala-druck.de 

Die Druckauflage beträgt ca. 4.500 Stck. 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Wahlstorf 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
29.06.2022 und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde folgende Nachtrags-
haushaltssatzung erlassen: 

§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
        erhöht  vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
                des Haushaltsplanes  
                einschl. der Nachträge 
                gegenüber   nunmehr fest- 
                bisher    gesetzt auf 
        EUR  EUR    EUR   EUR 
___________________________________________________________________________________ 

1. im Verwaltungshaushalt 
  die Einnahmen   15.000       793.100  808.100 
  die Ausgaben   15.000       793.100  808.100 

2. im Vermögenshaushalt 
  die Einnahmen   81.500         91.200  172.700 
  die Ausgaben   81.500         91.200  172.700 

 

Wahlstorf, den 05.07.2022     (DS)   gez. Först, Bürgermeister 
 

Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die 
Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zimmer 25, nehmen. 

         Der Amtsvorsteher      Im Auftrag: gez. Dose 

Gemeinde Wahlstorf 

Aktuelles Ortsrecht sowie Bauleitplanungen im Verfahren 
jederzeit unter: www.amtpreetzland.de 

Gemeinde Löptin 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Löptin 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
12.07.2022 und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde folgende Nachtrags-
haushaltssatzung erlassen: 

§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
        erhöht  vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
                des Haushaltsplanes  
                einschl. der Nachträge 
                gegenüber   nunmehr fest- 
                bisher    gesetzt auf 
        EUR  EUR    EUR   EUR 
___________________________________________________________________________________ 

1. im Verwaltungshaushalt 
  die Einnahmen   120.500      600.900  721.400 
  die Ausgaben   120.500      600.900  721.400 

2. im Vermögenshaushalt 
  die Einnahmen   395.900      101.300  497.200 
  die Ausgaben   395.900      101.300  497.200 

 
Löptin, den 14.07.2022      (DS)   gez. Mewes, Bürgermeister 
 

Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die 
Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zimmer 25, nehmen. 

         Der Amtsvorsteher      Im Auftrag: gez. Dose 
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Mitteilungen der Verwaltung / Gemeinden Sprech- und Öffnungszeiten 
der Amtsverwaltung 

Montag  08.00 – 12.00 Uhr 

    13.00 – 16.00 Uhr 

Dienstag   08.00 - 12.00 Uhr 

Mittwoch    geschlossen! 

Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr 

     14.00 – 17.30 Uhr 

Freitag   08.00 – 12.00 Uhr 
 

Zusätzliche Öffnungszeiten 
(Team für Bürgerdienste) 

Dienstag   07.00 – 08.00 Uhr 

Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr 
 

 04342 – 8866 – 6 

info@amtpreetzland.de 

Schl.-Holsteinischer Gemeindetag 

Personelle Veränderungen im Sommer 

Auch in der Sommerzeit sind eine neue 
Mitarbeiterin und ein neuer Mitarbeiter zu 
uns gestoßen. 

Frau Vollertsen ist seit dem 01.07.2022  
zuständig für die verwaltungstechnische 
Betreuung der Abwassereinrichtungen der 
Gemeinden. Hierzu gehören u.a. die Be-
wirtschaftung, die Gebührenkalkulation 
und das Satzungswerk. 

Frau Vollersten ist gelernte Justizfachange-
stellte und war zuletzt in der Kreisverwal-
tung Plön im Bereich „Zensus“ tätig. Wäh-
rend der Dienstzeiten ist Frau Vollertsen 
unter Telefon 04342 / 8866 - 133 oder per 
Mail unter vollertsen@amtpreetzland.de 
erreichbar.  

 
Im Bereich des Vollstreckungswe-
sens konnten wir Herrn Beldner für 
uns gewinnen. Er ist hauptamtlicher 
Vollstreckungsbeamter der Stadt Kiel 
und wird uns im Amt Preetz-Land mit 
5 Stunden wöchentlich in diesem 
Bereich unterstützen. 

Der Amtsausschuss und alle Kolle-
gen wünschen Frau Vollertsen und 
Herrn Beldner einen guten Start 
und viel Freude bei ihrer Tätigkeit 
in unserer Amtsverwaltung. 

Peter Krebs, Leitender Verwaltungsbeamter 

P.S. Frau Kühn aus dem Projektteam heißt nun Frau Müller. 

Auszüge aus: SHGT - info-intern Nr. 248/22  

EEG 2023 und finanzielle Gemeinde-
beteiligung bei Windkraft und Photo-
voltaik: ergänzende Informationen  

Der Deutsche Bundestag und der Bundesrat 
haben am 07.07. bzw. am 08.07.22 mehrere 
Gesetze des sogenannten Osterpakets zum 
Ausbau der erneuerbaren Energien verab-
schiedet. Aus kommunaler Sicht sind dabei 
insbesondere die Änderungen zur finanziel-
len Beteiligung der Kommunen am Ausbau 
der Windenergie an Land bzw. Solarfreiflä-
chenanlagen sowie zu den Bürgerenergiege-
sellschaften hervorzuheben. Jedoch gibt es 
auch Nachbesserungsbedarf.  

Finanzielle Beteiligung der Kommunen, 
§ 6 EEG 2023: Verbindlichere Regelung  

Die Formulierung zur grundsätzlichen An-
wendbarkeit wird juristisch geschärft. In § 6 
Absatz 1 EEG 2023 werden in dem Satzteil 
vor Nummer 1 die Wörter „Folgende Anla-
genbetreiber dürfen“ durch die Wörter „Anla-
genbetreiber sollen Gemeinden, die von der 
Errichtung ihrer Anlage betroffen sind, finan-
ziell beteiligen“ ersetzt.  

Damit lehnt der Bundesgesetzgeber zwar 
immer noch eine verpflichtende finanzielle 
Beteiligung der Kommunen an der Windkraft 
an Land bzw. Solarparks ab. Jedoch werden 
die Formulierungen „soll/sollen“ juristisch 
allgemein dahingehend ausgelegt, dass 
solche Bestimmungen mehr „muss“ als 
„kann“ bedeuten. Damit betont nach Ein-
schätzung des Deutschen Städte– und Ge-
meindebunds (DStGB) der Gesetzgeber 
seine Erwartungshaltung an die Windkraft-
branche, dass eine finanzielle Beteiligung 
der Kommunen erfolgt. Zu dieser Einschät-
zung kommt insbesondere, wer die vorheri-
ge Regelung wörtlich auslegt. Diese stellte 

zwar klar, dass es rechtlich erlaubt ist, Kom-
munen finanziell zu beteiligen. Ob der Betrei-
ber dies jedoch muss, wurde durch die alte 
Formulierung nicht näher bestimmt.  

Gemeinden im Umkreis der Anlage  
Bei der finanziellen Beteiligung mehrerer 
betroffener (Nachbar-) Kommunen (2.500 
Meter-Radius) haben sich keine Änderungen 
ergeben (vgl. § 6 Absatz 2 Satz 2 EEG).  

Die Zahlung erfolgt nach wie vor auf freiwilli-
ger Basis des Anlagenbetreibers. Jedoch 
gibt es mit dem EEG 2023 ein erstes 
(echtes) verpflichtendes Element. § 6 Absatz 
2 Satz 4 EEG 2023 verlangt zukünftig von 
dem Betreiber einer Windenergieanlage an 
Land, dass dieser alle Kommunen im Radius 
der Anlage eine finanzielle Beteiligung anbie-
tet und nicht bloß bestimmten Kommunen.  

In § 6 Absatz 2 Satz 6 EEG 2023 wird klarge-
stellt, dass für den Fall, dass einige Gemein-
den oder Landkreise die finanzielle Beteili-
gung ablehnen, der auf sie entfallende Be-
trag auf die übrigen Gemeinden oder Land-
kreise, die einer finanziellen Beteiligung 
zugestimmt haben, verteilt werden kann.  

Bürgerenergiegesellschaften  
Wind- und Solarprojekte von Bürgerenergie-
gesellschaften werden von den Ausschrei-
bungen ausgenommen und sollen dadurch 
unbürokratisch realisiert werden. Dies ist 
aufgrund der Vorgaben der Klima-, Umwelt- 
und Energiebeihilfeleitlinien der Europäi-
schen Kommission auf Windprojekte bis 18 
MW und Solarprojekte bis 6 MW begrenzt. 

Der DStGB hatte in diesem Zusammenhang 
die Beihilfeleitlinien kritisiert. Denn diese 
bedeuten eine Begrenzung auf 3 bis 4 Wind-
energieanlagen. Die EU-Kommission sollte 
mit Blick auf die Akzeptanz in der Bevölke-
rung größere Ausnahmen genehmigen. 

www.amtpreetzland.de Amt Preetz-Land  |  Personalangelegenheiten 

Durch die Bürgerenergiegesellschaften soll 
die Akteursvielfalt und die Akzeptanz vor Ort 
gestärkt und die Kosteneffizienz gewahrt 
bleiben. Jedoch ist aus Sicht des DStGB zu 
kritisieren, dass Kommunen nicht verpflich-
tend abgefragt werden müssen, ob sie An-
teilseigner einer Bürgerenergiegesellschaft 
werden wollen. Dies könnte Missbrauch 
frühzeitig verhindern und Gestaltungspro-
zesse beschleunigen. 

Die Zielgenauigkeit der Regelungen wird 
zudem fortlaufend durch die Bundesregie-
rung überprüft, um Fehlentwicklungen ent-
gegenzuwirken. Zur Flankierung dieser 
Maßnahmen wird ein neues Förderpro-
gramm für die Bürgerenergie aufgesetzt 
werden. Der DStGB hat kritisiert, dass die-
ses nur für Windenergieprojekte greifen soll. 
Nicht hingegen für Solarparks oder klima-
neutrale Wärmeprojekte.  

- Ende info-intern Nr. 248/22 -  

26. Jahrgang       Der Amtsschimmel Nr. 07/2022 vom 27. Juli 2022        Seite 3 

Amtliche Bekanntmachungen Aktuelles Ortsrecht 

jederzeit unter: 

www.amtpreetzland.de 

Impressum: 
 

„Der Amtsschimmel“ 
ist das Mitteilungsblatt mit amtlichem 
Bekanntmachungsteil des Amtes 
Preetz-Land und seiner amtsangehö-
rigen Gemeinden Barmissen, Boksee, 
Bothkamp, Großbarkau, Honigsee, 
Kirchbarkau, Klein 
Barkau, Kühren, 
Lehmkuhlen, Löptin, 
Nettelsee, Pohnsdorf, 
Postfeld, Rastorf, 
Schellhorn, Wahlstorf 
und Warnau. 
Er erscheint regelmäßig einmal im 
Monat (jeweils am letzten Mittwoch des 
Monats) und wird per Post an sämtliche 
Haushalte im Amtsgebiet zugestellt. Er 
liegt darüber hinaus im Dienstgebäude 
des Amtes in Schellhorn aus. 
Er wird zusätzlich auf der Internetseite 
www.amtpreetzland.de als PDF-Da-
tei publiziert und dort archiviert.  

Herausgeber: 
Amt Preetz-Land 
- Der Amtsvorsteher - 
Am Berg 2, 24211 Schellhorn 
Verantwortlicher Redakteur: 
Ralf-Uwe Jann, Tel. 04342/8866–121, 
Fax 04342/8866 - 109. E-Mail: 
amtsschimmel@amtpreetzland.de 
Verantwortlich für den Inhalt der re-
daktionellen Beiträge sind die jeweils 
genannten Autoren. 

Druck und Anzeigen: 
SKALA-DRUCK Steffen GmbH & Co. KG, 
Geschäftsführer Gisbert Sprunk, 
Moorweg 66, 24582 Bordesholm, 
Tel. 04322/3103, Fax - 4615. E-Mail : 
drucksachen@skala-druck.de 

Die Druckauflage beträgt ca. 4.500 Stck. 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Wahlstorf 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
29.06.2022 und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde folgende Nachtrags-
haushaltssatzung erlassen: 

§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
        erhöht  vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
                des Haushaltsplanes  
                einschl. der Nachträge 
                gegenüber   nunmehr fest- 
                bisher    gesetzt auf 
        EUR  EUR    EUR   EUR 
___________________________________________________________________________________ 

1. im Verwaltungshaushalt 
  die Einnahmen   15.000       793.100  808.100 
  die Ausgaben   15.000       793.100  808.100 

2. im Vermögenshaushalt 
  die Einnahmen   81.500         91.200  172.700 
  die Ausgaben   81.500         91.200  172.700 

 

Wahlstorf, den 05.07.2022     (DS)   gez. Först, Bürgermeister 
 

Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die 
Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zimmer 25, nehmen. 

         Der Amtsvorsteher      Im Auftrag: gez. Dose 

Gemeinde Wahlstorf 

Aktuelles Ortsrecht sowie Bauleitplanungen im Verfahren 
jederzeit unter: www.amtpreetzland.de 

Gemeinde Löptin 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Löptin 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
12.07.2022 und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde folgende Nachtrags-
haushaltssatzung erlassen: 

§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
        erhöht  vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
                des Haushaltsplanes  
                einschl. der Nachträge 
                gegenüber   nunmehr fest- 
                bisher    gesetzt auf 
        EUR  EUR    EUR   EUR 
___________________________________________________________________________________ 

1. im Verwaltungshaushalt 
  die Einnahmen   120.500      600.900  721.400 
  die Ausgaben   120.500      600.900  721.400 

2. im Vermögenshaushalt 
  die Einnahmen   395.900      101.300  497.200 
  die Ausgaben   395.900      101.300  497.200 

 
Löptin, den 14.07.2022      (DS)   gez. Mewes, Bürgermeister 
 

Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die 
Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zimmer 25, nehmen. 

         Der Amtsvorsteher      Im Auftrag: gez. Dose 
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Gemeinde Klein Barkau Gemeinde Kirchbarkau 

Aktuelles Ortsrecht sowie Bauleitplanungen im Verfahren 
jederzeit unter: www.amtpreetzland.de 

Es wurde beschlossen, 
den Bebauungsplan im 
vereinfachten Verfah-
ren gem. § 13b BauGB 
aufzustellen. Dabei wird 
von einer Umweltprü-
fung abgesehen, weil 
der B-Plan nach § 13b 
BauGB Wohnnutzungen 
auf Außenbereichsflä-
chen begründet. 

In dem Aufstellungsbe-
schluss wurde be-
stimmt, dass von einer 
frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit sowie 
der Behörden und der 
sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge nicht abgesehen wird.  

(b) Die frühzeitige Unterrichtung der 
Öffentlichkeit über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Planung sowie 
die wesentlichen Auswirkungen der 
Planung nach § 3 Abs. 1 BauGB wird 
mit einer Einwohnerversammlung 
am 15. August 2022 eingeleitet und 
durch Auslegung der Planunterlagen 
für die Dauer eines Monats in der 
Amtsverwaltung Preetz-Land  ergänzt. 

Es wird hiermit bekanntgemacht, 
dass für den vorhabenbezogenen B-
Plan Nr. 6 „Dorfanger“ ab dem 15. 
August 2022 für die Dauer eines 
Monats die Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung in der Amtsver-
waltung Preetz-Land, Am Berg 2, 
24211 Schellhorn, Zimmer 12, wäh-
rend der Öffnungszeiten gegeben ist. 

Parallel dazu sind die Planunterlagen 
im In te rne t  au f  de r  Se i te 
www.amtpreetzland.de, dort unter: 
Verwaltung & Politik -> Bauleitpla-
nungen im Verfahren -> Gemeinde 
Klein Barkau einsehbar. 

Schellhorn, den 18.07.2022 

   Der Amtsvorsteher  
   Im Auftrag: gez. Jann 

Nicht-amtliche Bekanntmachung 

An alle Einwohnerinnen 
und Einwohner von Klein Barkau 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
hiermit lade ich gemäß § 16 b der 
Gemeindeordnung zur 

 Einwohnerversammlung 
am Montag, 15. August 2022, 
zu 19:30 Uhr in das Feuerwehr-
gerätehaus Klein Barkau ein. 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Feststellung der Tagesordnung 
3. Vorhabenbezogener B-Plan Nr. VE-6 

für das Gebiet „Dorfanger“: Früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB. 

4. Ausbau der B 404 zur A 21: Aktuelle 
Informationen zum Stand der Baumaß-
nahme im Abschnitt Nettelsee - Warnau 
- Kirchbarkau - Klein Barkau. 

5. Verschiedenes 
 gez. Schmidt 
 Bürgermeister 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 

Erneute, berichtigte Bekanntmachung 

Satzung der Gemeinde Kirchbarkau 
über die Verlängerung der Geltungs-
dauer der Satzung der Gemeinde 
Kirchbarkau über die Veränderungs-
sperre für das Gebiet des in Aufstel-
lung befindlichen Bebauungsplans 
Nr. 8 "Seestraße" der Gemeinde 
Kirchbarkau 

Aufgrund der §§ 14, 16 und 17 Abs. 1 Satz 3 des 
Baugesetzbuches (BauGB) i.V.m. § 4 der Ge-
meindeordnung für Schleswig-Holstein (GO), 
jeweils in der zuletzt geänderten Fassung, hat die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Kirchbarkau 
in ihrer Sitzung vom 19.05.2022 folgende Sat-
zung beschlossen: 

§ 1 Verlängerung der Geltungsdauer 

Die Geltungsdauer der Satzung der Gemeinde 
Kirchbarkau über die Veränderungssperre für das 
Gebiet des in Aufstellung befindlichen Bebau-
ungsplanes Nr. 8 "Seestraße" der Gemeinde 
Kirchbarkau vom 12.08.2022, in Kraft getreten am 
27.08.2020, wird gem. § 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB 
um ein Jahr verlängert. Sie tritt außer Kraft, so-
bald und soweit der für den Geltungsbereich 
dieser Satzung aufzustellende Bebauungsplan 
rechtsverbindlich geworden ist. 

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich 

Ein Plan mit der Darstellung des räumlichen Gel-
tungsbereiches der Veränderungssperre ist Be-
standteil dieser Satzung. 

§ 3 Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft. 

Vorstehende Satzung der Gemeinde Kirchbarkau 
wird hiermit ausgefertigt und ist bekanntzuma-
chen. 

Kirchbarkau, den 20.06.2022 

  (DS)  gez. Jedicke, 
     Bürgermeister 

Bothkamper 
See 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. VE-6 
der Gemeinde Klein Barkau für das Gebiet „Dorfanger“  

(a) Aufstellungsbeschluss, Bekanntmachung gem. § 2 Abs. 1 S. 2 BauGB 
(b) Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

Die Gemeindevertretung Klein Barkau hat in ihrer Sitzung vom 27.09.2021 beschlos-
sen, für das 

Gebiet „Dorfanger“, zwischen der Alten Dorfstraße und der L 307 
(siehe Skizze des Plangeltungsbereichs) 

einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan aufzustellen. Dies wird hiermit bekannt 
gemacht, §  2 Abs. 1 S.  2  BauGB. 

L 307 
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Wer macht was im Amt Preetz-Land -  das aktuelle Zimmer– und Telefonverzeichnis  2022 

In Sachen      Wer              Zimmer     T. 04342/... 

Ablagerung von Abfällen  Herr Dümmel  04  88 66 124 
Abwasserabgabe    Frau Vollertsen 30  88 66 133 
Abwasserbeseitigung   Frau Vollertsen 30  88 66 133 
An-/Ab-/Ummeldungen  Frau Wartenberg  01  88 66 101 
Amtsschimmel (Redaktion) Herr Jann   12  88 66 121 
Amtsschimmel (Jubiläen)  Frau Wartenberg 01  88 66 101 
Angelscheine     Herr Dümmel  04  88 66 124 
Asylbewerber, Unterbringung Herr Dümmel  04  88 66 124 
Anmeldung zur Ehe- 
schließung (Aufgebot)   Frau Petarius   27  88 66 104 
Auszahlungen (Kasse)  Frau Kuschnereit 27  88 66 103 
Badestellen     Frau Müller  33  88 66 127 
Bauanträge/-voranfragen  Herr Jann   12  88 66 121 
Bebauungspläne    Herr Jann   12  88 66 121 
Bestattungswesen    Herr Dümmel  04  88 66 124 
Bildungs- und Teilhabepaket Frau Cagsar  03  88 66 106 
Dorfentwicklung    Herr Jann    12  88 66 121 
Dorfgemeinschaftshäuser  Frau Erichsen  32  88 66 132 
Eheschließungen    Frau Petarius  27  88 66 104 
Ehefähigkeitszeugnis   Frau Petarius  27  88 66 104 
Einzahlungen (Kasse)   Frau Kuschnereit 27  88 66 103 
Entwässerung     Frau Vollertsen 30  88 66 133 
Fäkalschlammabfuhr   Frau Vollertsen 30  88 66 133 
Feuerwehren     Frau Erichsen  32  88 66 132 
Fischereischeine    Herr Dümmel  04  88 66 124 
Flüchtlingsbetreuung   Frau Bajrami  08  88 66 - 6 
Führungszeugnisse   Frau Wartenberg  01  88 66 101 
Fundsachen     Frau Bajrami  08  88 66 - 6 
Gaststättenerlaubnis   Herr Dümmel  04  88 66 124 
Geburtenanmeldung   Frau Petarius  27  88 66 104 
Gemeindeeigene Häuser  Frau Dührkoop 34  88 66 128 
Gewerbean/abmeldungen  Herr Dümmel  04  88 66 124 
Gewerbezentralregister 
(Auskünfte aus dem ~)   Herr Dümmel  04  88 66 124 
Gewerbeansiedlungen  Herr Jann   12  88 66 121 
Grundsteuer     Frau Treimer  02  88 66 102 
Haushaltsbescheinigung 
(für Kindergeld)    Frau Wartenberg 01  88 66 101 
Hauskläranlagen 
(Entleerung)     Frau Vollertsen 30  88 66 133 
Haushaltsplanung    Herr Dose   25  88 66 125 
Heizungsbeihilfen    Frau Cagsar  03  88 66 106 
Hundesteuer     Frau Treimer  02  88 66 102 
Internetpräsentation   Herr Jann   21  88 66 121 
Kanalanschlussbeiträge  Frau Vollertsen 30  88 66 133 
Kanalsanierung    Herr Wauker  30  88 66 130 
Kfz.-Abmeldung    Frau Wartenberg 01  88 66 101 
Kinderreisepässe    Frau Wartenberg 01  88 66 101 
Kindertagesstätten   Frau Finck   31  88 66 131 
Kinderspielplätze    Frau Finck   31  88 66 131 
Kirchenaustritte    Frau Petarius   27  88 66 104 
Kommunalwahlen    Herr Dümmel  04  88 66 124 
Lärmbekämpfung    Herr Dümmel  04  88 66 124 
Lagerfeuer      Herr Dümmel  04  88 66 124 
Lebensbescheinigungen  Frau Wartenberg 01  88 66 101 

In Sachen      Wer              Zimmer    T. 04342 / .. 

Ltd. Verwaltungsbeamter (LVB) Herr Krebs   14  88 66 114 
Mahnungen     Frau Kuschnereit 27  88 66 103 
Namensänderungen   Herr Dümmel  04  88 66 124 
Negativbescheinigung 
(Wohngeld)     Frau Cagsar  03  88 66 106 
Obdachlose     Herr Dümmel  04  88 66 124 
Parkausweise 
(Schwerbehinderte)   Frau Cagsar  03  88 66 106 
Passangelegeheiten   Frau Wartenberg 01  88 66 101 
Personalausweise    Frau Wartenberg 01  88 66 101 
Personenstandswesen  Frau Petarius   27  88 66 104 
Personalverwaltung   Frau Möller  23  88 66 107 
Rundfunkgebühren- 
befreiung      Frau Dommasch  07  88 66 135 
Schädlingsbekämpfung  Herr Dümmel  04  88 66 124 
Schiedswesen / Schöffen  Frau Kähler  06  88 66 113 
Schulangelegenheiten  Frau Erichsen  32  88 66 132 
„Schusteracht“    Frau Müller  33  88 66 127 
Sitzungen 
(Gemeindeorgane)   Herr Fetting  23  88 66 123 
Sozialhilfe      Frau Cagsar  03  88 66 106 
Spendenbescheinigungen Frau Kuschnereit 27  88 66 103 
Sportliche Förderung   Frau Finck   31  88 66 131 
Steuern      Frau Treimer  02  88 66 102 
Straßenbau/-unterhaltung  Frau Dührkoop 34  88 66 128 
Straßenreinigung    Frau Dührkoop 34  88 66 128 
————————————————————————————— 
Telefonvermittlung   Frau Bajrami  08   8866-6 
—————————————————————————————- 
Trauungen      Frau Petarius  27  88 66 104 
Trinkwasser, Qualität   Frau Schulz  29  88 66 129 
Unterschriftsbeglaubigung Frau Wartenberg 01  88 66 101 
Untersuchungs- 
berechtigungsschein   Frau Wartenberg 01  88 66 101 
Urkunden über den 
Personenstand    Frau Petarius  27  88 66 104 
Vaterschaftsanerkenntnisse Frau Petarius  27  88 66 104 
Veranstaltungen    Herr Dümmel  04  88 66 124 
Verkehrsplanung     Herr Jann   21  88 66 121 
Vollstreckung 
von Geldforderungen   Frau Kuschnereit 27  88 66 103 
Wahlen / Abstimmungen  Herr Dümmel  04  88 66 124 
Wasseranschlussbeiträge  Frau Schulz  29  88 66 129 
Wassergeld     Frau Treimer  02  88 66 102 
Wasserversorgung   Frau Schulz  29  88 66 129 
Wohnberechtigungsschein  Frau Dommasch 07  88 66 135 
Wohngeld      Frau Cagsar  03  88 66 106 
Wohnungslosenunterkünfte Herr Dümmel  04  88 66 124 
Zivilschutz       Herr Dümmel  04  88 66 124 

—————————————————————————————- 
Postanschrift:  Amt Preetz-Land - Der Amtsvorsteher - 
      Am Berg 2, 24211 Schellhorn 
Telefax:      04342 / 8866 - 109  
E-Mail-Kontakt:  [nachname]@amtpreetzland.de 
   oder:       info@amtpreetzland.de 
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Gemeinde Klein Barkau Gemeinde Kirchbarkau 

Aktuelles Ortsrecht sowie Bauleitplanungen im Verfahren 
jederzeit unter: www.amtpreetzland.de 

Es wurde beschlossen, 
den Bebauungsplan im 
vereinfachten Verfah-
ren gem. § 13b BauGB 
aufzustellen. Dabei wird 
von einer Umweltprü-
fung abgesehen, weil 
der B-Plan nach § 13b 
BauGB Wohnnutzungen 
auf Außenbereichsflä-
chen begründet. 

In dem Aufstellungsbe-
schluss wurde be-
stimmt, dass von einer 
frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit sowie 
der Behörden und der 
sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge nicht abgesehen wird.  

(b) Die frühzeitige Unterrichtung der 
Öffentlichkeit über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Planung sowie 
die wesentlichen Auswirkungen der 
Planung nach § 3 Abs. 1 BauGB wird 
mit einer Einwohnerversammlung 
am 15. August 2022 eingeleitet und 
durch Auslegung der Planunterlagen 
für die Dauer eines Monats in der 
Amtsverwaltung Preetz-Land  ergänzt. 

Es wird hiermit bekanntgemacht, 
dass für den vorhabenbezogenen B-
Plan Nr. 6 „Dorfanger“ ab dem 15. 
August 2022 für die Dauer eines 
Monats die Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung in der Amtsver-
waltung Preetz-Land, Am Berg 2, 
24211 Schellhorn, Zimmer 12, wäh-
rend der Öffnungszeiten gegeben ist. 

Parallel dazu sind die Planunterlagen 
im In te rne t  au f  de r  Se i te 
www.amtpreetzland.de, dort unter: 
Verwaltung & Politik -> Bauleitpla-
nungen im Verfahren -> Gemeinde 
Klein Barkau einsehbar. 

Schellhorn, den 18.07.2022 

   Der Amtsvorsteher  
   Im Auftrag: gez. Jann 

Nicht-amtliche Bekanntmachung 

An alle Einwohnerinnen 
und Einwohner von Klein Barkau 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
hiermit lade ich gemäß § 16 b der 
Gemeindeordnung zur 

 Einwohnerversammlung 
am Montag, 15. August 2022, 
zu 19:30 Uhr in das Feuerwehr-
gerätehaus Klein Barkau ein. 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Feststellung der Tagesordnung 
3. Vorhabenbezogener B-Plan Nr. VE-6 

für das Gebiet „Dorfanger“: Früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB. 

4. Ausbau der B 404 zur A 21: Aktuelle 
Informationen zum Stand der Baumaß-
nahme im Abschnitt Nettelsee - Warnau 
- Kirchbarkau - Klein Barkau. 

5. Verschiedenes 
 gez. Schmidt 
 Bürgermeister 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 

Erneute, berichtigte Bekanntmachung 

Satzung der Gemeinde Kirchbarkau 
über die Verlängerung der Geltungs-
dauer der Satzung der Gemeinde 
Kirchbarkau über die Veränderungs-
sperre für das Gebiet des in Aufstel-
lung befindlichen Bebauungsplans 
Nr. 8 "Seestraße" der Gemeinde 
Kirchbarkau 

Aufgrund der §§ 14, 16 und 17 Abs. 1 Satz 3 des 
Baugesetzbuches (BauGB) i.V.m. § 4 der Ge-
meindeordnung für Schleswig-Holstein (GO), 
jeweils in der zuletzt geänderten Fassung, hat die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Kirchbarkau 
in ihrer Sitzung vom 19.05.2022 folgende Sat-
zung beschlossen: 

§ 1 Verlängerung der Geltungsdauer 

Die Geltungsdauer der Satzung der Gemeinde 
Kirchbarkau über die Veränderungssperre für das 
Gebiet des in Aufstellung befindlichen Bebau-
ungsplanes Nr. 8 "Seestraße" der Gemeinde 
Kirchbarkau vom 12.08.2022, in Kraft getreten am 
27.08.2020, wird gem. § 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB 
um ein Jahr verlängert. Sie tritt außer Kraft, so-
bald und soweit der für den Geltungsbereich 
dieser Satzung aufzustellende Bebauungsplan 
rechtsverbindlich geworden ist. 

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich 

Ein Plan mit der Darstellung des räumlichen Gel-
tungsbereiches der Veränderungssperre ist Be-
standteil dieser Satzung. 

§ 3 Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft. 

Vorstehende Satzung der Gemeinde Kirchbarkau 
wird hiermit ausgefertigt und ist bekanntzuma-
chen. 

Kirchbarkau, den 20.06.2022 

  (DS)  gez. Jedicke, 
     Bürgermeister 

Bothkamper 
See 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. VE-6 
der Gemeinde Klein Barkau für das Gebiet „Dorfanger“  

(a) Aufstellungsbeschluss, Bekanntmachung gem. § 2 Abs. 1 S. 2 BauGB 
(b) Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

Die Gemeindevertretung Klein Barkau hat in ihrer Sitzung vom 27.09.2021 beschlos-
sen, für das 

Gebiet „Dorfanger“, zwischen der Alten Dorfstraße und der L 307 
(siehe Skizze des Plangeltungsbereichs) 

einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan aufzustellen. Dies wird hiermit bekannt 
gemacht, §  2 Abs. 1 S.  2  BauGB. 

L 307 
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Wer macht was im Amt Preetz-Land -  das aktuelle Zimmer– und Telefonverzeichnis  2022 

In Sachen      Wer              Zimmer     T. 04342/... 

Ablagerung von Abfällen  Herr Dümmel  04  88 66 124 
Abwasserabgabe    Frau Vollertsen 30  88 66 133 
Abwasserbeseitigung   Frau Vollertsen 30  88 66 133 
An-/Ab-/Ummeldungen  Frau Wartenberg  01  88 66 101 
Amtsschimmel (Redaktion) Herr Jann   12  88 66 121 
Amtsschimmel (Jubiläen)  Frau Wartenberg 01  88 66 101 
Angelscheine     Herr Dümmel  04  88 66 124 
Asylbewerber, Unterbringung Herr Dümmel  04  88 66 124 
Anmeldung zur Ehe- 
schließung (Aufgebot)   Frau Petarius   27  88 66 104 
Auszahlungen (Kasse)  Frau Kuschnereit 27  88 66 103 
Badestellen     Frau Müller  33  88 66 127 
Bauanträge/-voranfragen  Herr Jann   12  88 66 121 
Bebauungspläne    Herr Jann   12  88 66 121 
Bestattungswesen    Herr Dümmel  04  88 66 124 
Bildungs- und Teilhabepaket Frau Cagsar  03  88 66 106 
Dorfentwicklung    Herr Jann    12  88 66 121 
Dorfgemeinschaftshäuser  Frau Erichsen  32  88 66 132 
Eheschließungen    Frau Petarius  27  88 66 104 
Ehefähigkeitszeugnis   Frau Petarius  27  88 66 104 
Einzahlungen (Kasse)   Frau Kuschnereit 27  88 66 103 
Entwässerung     Frau Vollertsen 30  88 66 133 
Fäkalschlammabfuhr   Frau Vollertsen 30  88 66 133 
Feuerwehren     Frau Erichsen  32  88 66 132 
Fischereischeine    Herr Dümmel  04  88 66 124 
Flüchtlingsbetreuung   Frau Bajrami  08  88 66 - 6 
Führungszeugnisse   Frau Wartenberg  01  88 66 101 
Fundsachen     Frau Bajrami  08  88 66 - 6 
Gaststättenerlaubnis   Herr Dümmel  04  88 66 124 
Geburtenanmeldung   Frau Petarius  27  88 66 104 
Gemeindeeigene Häuser  Frau Dührkoop 34  88 66 128 
Gewerbean/abmeldungen  Herr Dümmel  04  88 66 124 
Gewerbezentralregister 
(Auskünfte aus dem ~)   Herr Dümmel  04  88 66 124 
Gewerbeansiedlungen  Herr Jann   12  88 66 121 
Grundsteuer     Frau Treimer  02  88 66 102 
Haushaltsbescheinigung 
(für Kindergeld)    Frau Wartenberg 01  88 66 101 
Hauskläranlagen 
(Entleerung)     Frau Vollertsen 30  88 66 133 
Haushaltsplanung    Herr Dose   25  88 66 125 
Heizungsbeihilfen    Frau Cagsar  03  88 66 106 
Hundesteuer     Frau Treimer  02  88 66 102 
Internetpräsentation   Herr Jann   21  88 66 121 
Kanalanschlussbeiträge  Frau Vollertsen 30  88 66 133 
Kanalsanierung    Herr Wauker  30  88 66 130 
Kfz.-Abmeldung    Frau Wartenberg 01  88 66 101 
Kinderreisepässe    Frau Wartenberg 01  88 66 101 
Kindertagesstätten   Frau Finck   31  88 66 131 
Kinderspielplätze    Frau Finck   31  88 66 131 
Kirchenaustritte    Frau Petarius   27  88 66 104 
Kommunalwahlen    Herr Dümmel  04  88 66 124 
Lärmbekämpfung    Herr Dümmel  04  88 66 124 
Lagerfeuer      Herr Dümmel  04  88 66 124 
Lebensbescheinigungen  Frau Wartenberg 01  88 66 101 

In Sachen      Wer              Zimmer    T. 04342 / .. 

Ltd. Verwaltungsbeamter (LVB) Herr Krebs   14  88 66 114 
Mahnungen     Frau Kuschnereit 27  88 66 103 
Namensänderungen   Herr Dümmel  04  88 66 124 
Negativbescheinigung 
(Wohngeld)     Frau Cagsar  03  88 66 106 
Obdachlose     Herr Dümmel  04  88 66 124 
Parkausweise 
(Schwerbehinderte)   Frau Cagsar  03  88 66 106 
Passangelegeheiten   Frau Wartenberg 01  88 66 101 
Personalausweise    Frau Wartenberg 01  88 66 101 
Personenstandswesen  Frau Petarius   27  88 66 104 
Personalverwaltung   Frau Möller  23  88 66 107 
Rundfunkgebühren- 
befreiung      Frau Dommasch  07  88 66 135 
Schädlingsbekämpfung  Herr Dümmel  04  88 66 124 
Schiedswesen / Schöffen  Frau Kähler  06  88 66 113 
Schulangelegenheiten  Frau Erichsen  32  88 66 132 
„Schusteracht“    Frau Müller  33  88 66 127 
Sitzungen 
(Gemeindeorgane)   Herr Fetting  23  88 66 123 
Sozialhilfe      Frau Cagsar  03  88 66 106 
Spendenbescheinigungen Frau Kuschnereit 27  88 66 103 
Sportliche Förderung   Frau Finck   31  88 66 131 
Steuern      Frau Treimer  02  88 66 102 
Straßenbau/-unterhaltung  Frau Dührkoop 34  88 66 128 
Straßenreinigung    Frau Dührkoop 34  88 66 128 
————————————————————————————— 
Telefonvermittlung   Frau Bajrami  08   8866-6 
—————————————————————————————- 
Trauungen      Frau Petarius  27  88 66 104 
Trinkwasser, Qualität   Frau Schulz  29  88 66 129 
Unterschriftsbeglaubigung Frau Wartenberg 01  88 66 101 
Untersuchungs- 
berechtigungsschein   Frau Wartenberg 01  88 66 101 
Urkunden über den 
Personenstand    Frau Petarius  27  88 66 104 
Vaterschaftsanerkenntnisse Frau Petarius  27  88 66 104 
Veranstaltungen    Herr Dümmel  04  88 66 124 
Verkehrsplanung     Herr Jann   21  88 66 121 
Vollstreckung 
von Geldforderungen   Frau Kuschnereit 27  88 66 103 
Wahlen / Abstimmungen  Herr Dümmel  04  88 66 124 
Wasseranschlussbeiträge  Frau Schulz  29  88 66 129 
Wassergeld     Frau Treimer  02  88 66 102 
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Zivilschutz       Herr Dümmel  04  88 66 124 

—————————————————————————————- 
Postanschrift:  Amt Preetz-Land - Der Amtsvorsteher - 
      Am Berg 2, 24211 Schellhorn 
Telefax:      04342 / 8866 - 109  
E-Mail-Kontakt:  [nachname]@amtpreetzland.de 
   oder:       info@amtpreetzland.de 
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Liebe Schellhornerinnen, liebe Schellhorner,  

 nach zwei Jahren Pause kann das 
Schellhorner Gemeindefest in diesem Jahr 
endlich wieder stattfinden. Die Vorbereitun-
gen laufen, und wir freuen uns alle auf das 
Fest am 4. September ab 11.45 Uhr am 
und im Gildehus. Es werden wieder tolle 
Aktivitäten für die ganze Familie und auch 
das Königsschießen angeboten, ebenso wie 
viele Leckereien. Lesen Sie dazu den Artikel 
von Monika Gärtner auf Seite 10. 

Dieses Mal wird der AktivKreis beim Gemein-
defest die ganze Bandreite seiner Arbeit 
vorstellen. Den meisten wohl bekannt sind 
die Spurensucher, die in diesem Jahr ihre 
Arbeit über den Scharstorfer Weg, Scharsee-
kamp, Kohkoppelredder und Buchenkamp 
präsentieren. Aber auch zu den anderen 
Projekten des AktivKreises können Sie Infor-
mationen bekommen oder Ihre Mithilfe an-
bieten, wir würden uns über tatkräftige Unter-
stützung in allen Bereichen freuen.  

Das Marmeladenprojekt mit den Kindern 
der Schellhorner Grundschule ist für dieses 
Jahr schon wieder beendet. Elisabeth Kähler 
als Organisatorin, sowie weitere Damen des 
AktivKreis hatten mit den Kindern viel Spaß 
beim Putzen der Erdbeeren, die auch in die-
sem Jahr wieder von Christoph Donath-
Totzke vom Lindenhof in Preetz spendiert 
wurden. Auch Nicole Scheich von Edeka 

Scheich in Schellhorn hat sich wieder sehr 
gerne beteiligt und den Gelierzucker gespen-
det. Damit wurden die Erdbeeren eingekocht 
und anschießend die fertige Marmelade ab-
gefüllt. Bei der liebevollen Dekoration der 
Gläser konnten die Kinder dann ihre Fantasie 
spielen lassen. Jedes Kind darf ein Glas mit 
nach Hause nehmen, die anderen Gläser 
kauft die Gemeinde und unterstützt so beson-

 dere Schulprojekte. 

Denken sie schon jetzt an den 
Schellhorner Pflanzenmarkt am 
Sonnabend, den 24. September 
von 10-13 Uhr und melden Sie 
Ihren Stand an oder notieren sie 
sich den Termin einfach nur im 
Kalender, um sich dann die 
schönsten Gartenschätze sichern 
zu können. Mona Andersen hat 
wieder eine Vielzahl interessanter 
Anbieter gewinnen können.  

Für das nächste Treffen der 
Spurensucher wird Monika Gärt-
ner Sie rechtzeitig kontaktieren. 
Bitte informieren Sie sich auch 
auf der Homepage des AktivKrei-
ses (s.o.) 

Erst am Montag, den 5. September 2022 
um 19 Uhr trifft sich der AktivKreis in den 
Räumen der Freiwilligen Feuerwehr – ma-
chen Sie mit, wir freuen uns auf Sie! 

   Ihre Asta Cascorbi 

Nach 2 langen Jahren ist es endlich wie-
der soweit: Das Postfelder Dorffest findet 
am 03. September 2022 statt. 
Die Anmeldungen zum Königsschießen 
beginnen um 12:30 Uhr. Ab 13:00 Uhr dür-
fen dann für 5 € Startgebühr Zielsicherheit 
und Können unter Beweise gestellt werden. 
Die Frauen schießen - mit der kleinen Arm-
brust - auf Scheiben, die Männer - mit der 
großen Armbrust - den Vogel ab. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme. 
Auch in diesem Jahr locken, neben der Ehre 
der Königswürde für Schützenkönigin und 
Schützenkönig, wieder Preise für die besten 
Schützen. Die Königswürde bleibt traditio-
nell im Dorf, auswärtige Schützinnen und 
Schützen sind aber zur Teilnahme gerne 
willkommen. 
Das allseits beliebte Schätzspiel wird es in 
diesem Jahr natürlich auch wieder geben. 
Für einen kleinen Obolus darf sich jede und 
jeder die Chance auf einen attraktiven Ge-
winn sichern. 
Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee und 
Kuchen, Leckerem vom Grill und Flüssigem 
für durstige Kehlen gesorgt. 
Ab 19:30 Uhr steigt im Dörphus die große 
Sommerparty. Dazu mehr in der nächsten 
Ausgabe des Amtsschimmels.  
Also: Termin unbedingt vormerken und 
vorbeikommen. 

Wir freuen uns auf euch! 
Für die 4 vom Festausschuss: 

Angelika Wolf  

Dachdeckerei 
Kirsch 

30 mm x 1 
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Freiwillige Feuerwehr Kühren  

Ein Dienst der besonderen Art 
Durch einen Bericht bei Facebook habe ich 
Lisa Ferguson-Saboth kennengelernt, sie ist 
Berufsreiterin, Tiertherapeutin und coacht 
Menschen, einzeln oder in der Gruppe, mit 
ihren Pferden. 

Weiterhin hat sie es sich zur Aufgabe ge-
macht, Mitglieder von freiwilligen, aber auch 
von Berufsfeuerwehren im Umgang mit Pfer-
den zu coachen. Hierzu entwickelt Lisa aktuell 
ein Coaching-Konzept, das zeitnah den un-
terschiedlichen Feuerwehren, aber auch an-
deren Organisationen, zugutekommen soll. 

Dieses Angebot haben wir sehr gern ange-
nommen und durften bei einem Dienst der 
besonderen Art auf dem Gelände von Lisa in 
Wildenhorst, Gemeinde Rastorf, den Um-
gang mit ihren Pferden üben. 

Geübt wurde u.a.  

- wie nähert man sich einem Pferd,  

- wie kann ich mit Bordmitteln aus dem 
Fahrzeug ein Halfter „bauen“, 

- wie führe und lenke ich das Tier, 

- wie kann ich Schläuche einsetzten, um ein 
Pferd aus einer Notlage zu befreien. 

Es war ein spannender Abend, besonders für 
Kameradinnen und Kameraden, die den Um-
gang mit Pferden nicht gewohnt sind bzw.  

 
noch nie direkten Kontakt zu diesen doch 
imposanten Tieren hatten. Dafür vielen Dank. 
Wer ebenfalls Interesse an einem Coaching 
hat, darf gern direkt Kontakt zu Lisa aufneh-
men, sie würde sich sehr über weitere Gäste 
freuen: Lisa Ferguson-Saboth, mobil 0152 / 
02841176. 

Torsten Addix, Wehrführer 

Bokseer Bauelemente 
50 mm x 3 

Gemeinde Nettelsee 

Gemeinde Rastorf 

„Klönschnack“ nach Feierabend 
am 26.08.2022 in Wildenhorst 

Der Feierabend-Klönschnack soll in die 
zweite Runde gehen. Diesmal haben wir die 
Kapelle in Wildenhorst als Treffpunkt ausge-
wählt. 
Pünktlich um 18.30 Uhr steht die Wählerge-
meinschaft Rastorf mit gekühlten Getränken 
bereit. 
Alle Bürger sind herzlich eingeladen. Fragen 
und Anregungen sind ausdrücklich er-
wünscht. 
Wir sind gespannt, wer Lust hat, mit uns ins 
Gespräch zu kommen. 

Die Wählergemeinschaft Rastorf 
Anke Fischer-Schembera 

Unser diesjähriges 

Dorffest in Nettelsee 
findet am Sonnabend, 13. August 2022, 
von 10.00 bis 15.00 Uhr am Feuerwehrge-
rätehaus statt. 
Weitere Informationen wird unser bewähr-
tes Organisationsteam demnächst unter 

www.nettelsee.de 
-> Veranstaltungen 2022 

einstellen. 
Hanno Rixen 
Bürgermeister 

Dachdeckerei
Kirsch GbR
Am Ziegelbusch 11
24306 Theresienhof
Tel.: 0 45 22 - 597 97 11
Mobil: 0173 - 6 16 3754
Mail: info@dachdeckerei-kirsch.de



 Seite 6         Der Amtsschimmel Nr. 07/2022 vom 27. Juli 2022       26. Jahrgang 

AktivKreis Schellhorn  |  www.aktivkreis-schellhorn.de Gemeinde Postfeld 

Liebe Schellhornerinnen, liebe Schellhorner,  

 nach zwei Jahren Pause kann das 
Schellhorner Gemeindefest in diesem Jahr 
endlich wieder stattfinden. Die Vorbereitun-
gen laufen, und wir freuen uns alle auf das 
Fest am 4. September ab 11.45 Uhr am 
und im Gildehus. Es werden wieder tolle 
Aktivitäten für die ganze Familie und auch 
das Königsschießen angeboten, ebenso wie 
viele Leckereien. Lesen Sie dazu den Artikel 
von Monika Gärtner auf Seite 10. 

Dieses Mal wird der AktivKreis beim Gemein-
defest die ganze Bandreite seiner Arbeit 
vorstellen. Den meisten wohl bekannt sind 
die Spurensucher, die in diesem Jahr ihre 
Arbeit über den Scharstorfer Weg, Scharsee-
kamp, Kohkoppelredder und Buchenkamp 
präsentieren. Aber auch zu den anderen 
Projekten des AktivKreises können Sie Infor-
mationen bekommen oder Ihre Mithilfe an-
bieten, wir würden uns über tatkräftige Unter-
stützung in allen Bereichen freuen.  

Das Marmeladenprojekt mit den Kindern 
der Schellhorner Grundschule ist für dieses 
Jahr schon wieder beendet. Elisabeth Kähler 
als Organisatorin, sowie weitere Damen des 
AktivKreis hatten mit den Kindern viel Spaß 
beim Putzen der Erdbeeren, die auch in die-
sem Jahr wieder von Christoph Donath-
Totzke vom Lindenhof in Preetz spendiert 
wurden. Auch Nicole Scheich von Edeka 

Scheich in Schellhorn hat sich wieder sehr 
gerne beteiligt und den Gelierzucker gespen-
det. Damit wurden die Erdbeeren eingekocht 
und anschießend die fertige Marmelade ab-
gefüllt. Bei der liebevollen Dekoration der 
Gläser konnten die Kinder dann ihre Fantasie 
spielen lassen. Jedes Kind darf ein Glas mit 
nach Hause nehmen, die anderen Gläser 
kauft die Gemeinde und unterstützt so beson-

 dere Schulprojekte. 

Denken sie schon jetzt an den 
Schellhorner Pflanzenmarkt am 
Sonnabend, den 24. September 
von 10-13 Uhr und melden Sie 
Ihren Stand an oder notieren sie 
sich den Termin einfach nur im 
Kalender, um sich dann die 
schönsten Gartenschätze sichern 
zu können. Mona Andersen hat 
wieder eine Vielzahl interessanter 
Anbieter gewinnen können.  

Für das nächste Treffen der 
Spurensucher wird Monika Gärt-
ner Sie rechtzeitig kontaktieren. 
Bitte informieren Sie sich auch 
auf der Homepage des AktivKrei-
ses (s.o.) 

Erst am Montag, den 5. September 2022 
um 19 Uhr trifft sich der AktivKreis in den 
Räumen der Freiwilligen Feuerwehr – ma-
chen Sie mit, wir freuen uns auf Sie! 

   Ihre Asta Cascorbi 

Nach 2 langen Jahren ist es endlich wie-
der soweit: Das Postfelder Dorffest findet 
am 03. September 2022 statt. 
Die Anmeldungen zum Königsschießen 
beginnen um 12:30 Uhr. Ab 13:00 Uhr dür-
fen dann für 5 € Startgebühr Zielsicherheit 
und Können unter Beweise gestellt werden. 
Die Frauen schießen - mit der kleinen Arm-
brust - auf Scheiben, die Männer - mit der 
großen Armbrust - den Vogel ab. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme. 
Auch in diesem Jahr locken, neben der Ehre 
der Königswürde für Schützenkönigin und 
Schützenkönig, wieder Preise für die besten 
Schützen. Die Königswürde bleibt traditio-
nell im Dorf, auswärtige Schützinnen und 
Schützen sind aber zur Teilnahme gerne 
willkommen. 
Das allseits beliebte Schätzspiel wird es in 
diesem Jahr natürlich auch wieder geben. 
Für einen kleinen Obolus darf sich jede und 
jeder die Chance auf einen attraktiven Ge-
winn sichern. 
Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee und 
Kuchen, Leckerem vom Grill und Flüssigem 
für durstige Kehlen gesorgt. 
Ab 19:30 Uhr steigt im Dörphus die große 
Sommerparty. Dazu mehr in der nächsten 
Ausgabe des Amtsschimmels.  
Also: Termin unbedingt vormerken und 
vorbeikommen. 

Wir freuen uns auf euch! 
Für die 4 vom Festausschuss: 

Angelika Wolf  

Dachdeckerei 
Kirsch 

30 mm x 1 

26. Jahrgang       Der Amtsschimmel Nr. 07/2022 vom 27. Juli 2022        Seite 7 

Freiwillige Feuerwehr Kühren  

Ein Dienst der besonderen Art 
Durch einen Bericht bei Facebook habe ich 
Lisa Ferguson-Saboth kennengelernt, sie ist 
Berufsreiterin, Tiertherapeutin und coacht 
Menschen, einzeln oder in der Gruppe, mit 
ihren Pferden. 

Weiterhin hat sie es sich zur Aufgabe ge-
macht, Mitglieder von freiwilligen, aber auch 
von Berufsfeuerwehren im Umgang mit Pfer-
den zu coachen. Hierzu entwickelt Lisa aktuell 
ein Coaching-Konzept, das zeitnah den un-
terschiedlichen Feuerwehren, aber auch an-
deren Organisationen, zugutekommen soll. 

Dieses Angebot haben wir sehr gern ange-
nommen und durften bei einem Dienst der 
besonderen Art auf dem Gelände von Lisa in 
Wildenhorst, Gemeinde Rastorf, den Um-
gang mit ihren Pferden üben. 

Geübt wurde u.a.  

- wie nähert man sich einem Pferd,  

- wie kann ich mit Bordmitteln aus dem 
Fahrzeug ein Halfter „bauen“, 

- wie führe und lenke ich das Tier, 

- wie kann ich Schläuche einsetzten, um ein 
Pferd aus einer Notlage zu befreien. 

Es war ein spannender Abend, besonders für 
Kameradinnen und Kameraden, die den Um-
gang mit Pferden nicht gewohnt sind bzw.  

 
noch nie direkten Kontakt zu diesen doch 
imposanten Tieren hatten. Dafür vielen Dank. 
Wer ebenfalls Interesse an einem Coaching 
hat, darf gern direkt Kontakt zu Lisa aufneh-
men, sie würde sich sehr über weitere Gäste 
freuen: Lisa Ferguson-Saboth, mobil 0152 / 
02841176. 

Torsten Addix, Wehrführer 

Bokseer Bauelemente 
50 mm x 3 

Gemeinde Nettelsee 

Gemeinde Rastorf 

„Klönschnack“ nach Feierabend 
am 26.08.2022 in Wildenhorst 

Der Feierabend-Klönschnack soll in die 
zweite Runde gehen. Diesmal haben wir die 
Kapelle in Wildenhorst als Treffpunkt ausge-
wählt. 
Pünktlich um 18.30 Uhr steht die Wählerge-
meinschaft Rastorf mit gekühlten Getränken 
bereit. 
Alle Bürger sind herzlich eingeladen. Fragen 
und Anregungen sind ausdrücklich er-
wünscht. 
Wir sind gespannt, wer Lust hat, mit uns ins 
Gespräch zu kommen. 

Die Wählergemeinschaft Rastorf 
Anke Fischer-Schembera 

Unser diesjähriges 

Dorffest in Nettelsee 
findet am Sonnabend, 13. August 2022, 
von 10.00 bis 15.00 Uhr am Feuerwehrge-
rätehaus statt. 
Weitere Informationen wird unser bewähr-
tes Organisationsteam demnächst unter 

www.nettelsee.de 
-> Veranstaltungen 2022 

einstellen. 
Hanno Rixen 
Bürgermeister 



 Seite 8         Der Amtsschimmel Nr. 07/2022 vom 27. Juli 2022       26. Jahrgang 

Fahrergemeinschaft Schl.-Holstein / Hamburg 

Fahrturnier der Klassen A und M 
in Bormsdorf 

Am 11. und 12. Juni 2022 fand das Fahrtur-
nier bei bestem Wetter auf dem Fahrplatz der 
Fahrergemeinschaft und dem Turnierplatz 
des RV Westwalddistrikt statt. 
Pünktlich konnten am Sonnabend um 7:30 
Uhr die Prüfungen in Dressur und Hindernis 
der Kl. A beginnen. Da der Veranstalter eine 
anspruchsvolle Dressuraufgabe gewählt 
hatte, waren doch viele Starter von ihrer 
Wertnote enttäuscht. Auch der Hindernispar-
cours hatte so manche Tücke aufzuweisen. 
Kräftezehrend war hier für die Gespanne das 
vorhandene Gelände mit Steigung und Ge-
fälle und die anspruchsvolle, aber fair vom 
Parcourschef gestaltete Linienführung. 
Nach der Siegerehrung gegen 13:00 Uhr in 
dieser Klasse und einer kurzen Mittagspause 
begannen dann die Prüfungen in der Klasse 
M. Auch hier spiegelten sich die Ergebnisse 
aus der Kl. A wider, denn beide Prüfungen 
waren anspruchsvoll. Eine Wertnote in der 
Dressur über 7,0 hatte Seltenheitswert. Und 
viele erreichten nicht mal eine 5,0. War die 
FA4** zu anspruchsvoll oder fehlte das dafür 
nötige Training? 
Gegen 18:30 Uhr konnten dann die Sieger-
ehrungen in dieser Klasse durchgeführt wer-
den. Inzwischen leisteten die Parcourschefs 
mit Helfern Schwerstarbeit um alle Gelände-
hindernisse für den nächsten Tag entspre-
chend vorzubereiten. 
Am Sonntag war Geländetag und der sollte 
auch um 8:00 Uhr beginnen. Leider war der 
Tierarzt durch einen anderen Einsatz verhin-
dert und es konnte dann mit einer Verzöge-
rung von 1,5 Std. begonnen werden. Es ist 
nicht so einfach, am Sonntagmorgen einen 
Ersatz zu bekommen, aber durch gute Bezie-
hungen des Veranstalters kam dann eine 
Kollegin, die für eine Zeit Vertretung machte. 
Durch gekürzte Startzeiten in der Kl. A und 
eine Verkürzung der Mittagspause konnte 
die Verzögerung dann kompensiert werden. 
Die Prüfung der Kl. M begann wie geplant 

und zwischenzeitlich konnten auch die Sie-
gerehrungen in der Klasse durchgeführt 
werden. 
Die Nüstern vorne in der kombinierten Prü-
fung hatten hier folgende Gespanne: 
1 sp Pony Sabine Leistikow aus Bothkamp, 2 
sp Pony Adina Haß aus Heikendorf, 1 sp 
Pferd Marvin Schildt aus Klein Niköhr MVund 
2 sp Pferd Rik Fisser aus Sommerland. 
Bei der abendlichen Siegerehrung der kombi-
nierten Prüfung der Klasse M gewannen folgen-
de Fahrer die Goldschleife: 1 sp Pony: Anna 
Lena Schulz aus Driftsehte NS, 2 sp Pony: 
Stephanie Kalsow aus Selmsdorf MV, 1 sp 
Pferd: Ulrike Schmidt aus Ascheberg und 2 sp 
Pferd: Erhard Schildt aus Klein Niköhr MV. 
Da bei dieser Veranstaltung auch die Kreis-
meisterschaft der Kl. A des Kreisreiterbundes 
Plön ausgeschrieben war, nahm der Vorsit-
zende es KRB, Jürgen Lamp, die Ehrung der 
Kreismeister 2022 im Anschluss vor. 
Kreismeister der Kl. A des KRB Plön 2022 
sind: 1 sp Pony Sabine Leistikow, 2 sp Pony 
Adina Haß und 1 sp Pferd Leonie Tolkmitt. 
Eine Ausnahme war der von unserem Ehren-
mitglied Ernst Först gestiftete Ehrenpreis, der 
dem Kreismeister vom Veranstalter über-
reicht wurde. 
Ein herzliches Danke an alle, die mit Geld- 
Sach- und Arbeitsleistungen zur Ausfüh-
rung dieser Veranstaltung beigetragen ha-
ben. Auch ein großes Lob an unser Im-
bissteam, das unter der Leitung von Silke 
Behrendt jederzeit alles für Leib und Seele 
bereithielt. 
Betrüblich war das Verhalten von Fahrern auf 
dem Parkplatz. Hier wurde Pferdemist in die 
noch nicht gemähte Fläche geworfen, was 
natürlich zu Recht zum Unmut des Besitzers 
führte. Wir sind dankbar, hier geeignete Flä-
chen zu bekommen, und dann wird das gute 
Verhältnis von Einigen durch unüberlegtes 
Verhalten gestört. Sicher möchten diese 
Teilnehmer auch in Ihrem Futter keinen Mist 
haben. 
     Hans-Jürgen Staack 

An die Seniorinnen und Senioren 
in der Gemeinde Pohnsdorf 

Einladung zur Seniorenfahrt 
in die Probstei 

In diesem Jahr werden wir die Seniorenfahrt 
der Gemeinde wieder mit der gemeinsamen 
Fahrt in einem modernen Reisebus durch-
führen. Zu dieser Fahrt lade ich Sie sehr 
herzlich ein. Am 

Dienstag, den 30.08.2022 
von 10.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr 

wird uns die Fahrt in die Probstei führen. 
Dort zieren eindrucksvolle Strohfiguren, 
geschaffen von kreativen Einwohnern der 
Probsteier Dörfer, in den 19 Gemeinden 
die Straßen, Wege sowie Dorfanger, und wir 
werden auf einer Rundfahrt viele von ihnen 
bewundern können.  
Außerdem werden wir Einblick in das Trei-
ben auf der Straußenfarm Ostseeblick in 
Hohenfelde haben. Uns bietet sich die Gele-
genheit, die größten Vögel der Welt hautnah 
zu erleben. Wir können in den Stallungen 
die Bruteier mit der Kükenaufzucht bestau-
nen oder entlang des Wanderweges die 
Straußen beobachten. Auf der Straußenfarm 
werden wir auch das Mittagessen zu uns 
nehmen. Natürlich mit Straußenfleisch als 
Mahlzeit zum Mittagessen.  
Heuer’s Café in Neuschönberg an der Ost-
see wird uns mit Tradition und großartigen 
selbstgemachten Torten empfangen. Hier wer-
den wir mit Kaffee und Kuchen verwöhnt, 
bevor wir im Anschluss die Heimreise durch 
weitere Orte in der Probstei antreten. 
Wir werden um 10.00 Uhr in Sieversdorf 
(Buswendeplatz Lüth) starten und danach 
die einzelnen bekannten Haltestellen in der 
Gemeinde anfahren. Die Fahrt wird pro Per-
son 25,00 Euro kosten. Der Betrag wird am 
Tag der Fahrt im Bus eingesammelt. Die 
weiteren Kosten werden von der Gemeinde 
Pohnsdorf übernommen. 
Wir bitten um umgehende Anmeldung (bis 
spätestens 10.08.2022). Die Plätze werden 
in der Reihenfolge der Anmeldungen verge-
ben. Anmeldungen bitte unter 

Telefon 04342/729320 oder per Mail an 
gemeinde-pohnsdorf@web.de.  

Ich freue mich, wenn Ihnen die von Karin 
und Hans-Jürgen Meyke ausgearbeitete 
Fahrt gefällt und Sie uns auf der Fahrt be-
gleiten. 
Mit freundlichen Grüßen 

Marco Lüth, Bürgermeister 

Gemeinde Pohnsdorf 

Wohnungssuche 
35 mm x 1 
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Unsere Sommerfahrt 2022, war erleb-
nisreich, lehrreich, ein bisschen anstren-
gend (durch die Hitze), aber schön. 

Am 30. Juni 2022 fuhren wir mit 34 Personen 
nach Greifswald; drei Personen hatten aus 
gesundheitlichen Gründen kurzfristig abge-
sagt. Eine Frühstückspause gab es im 
Schönberger Land. Jeder Gast hatte sein 
Frühstücksbrot und eine Kaffeetasse dabei; 
Kaffee gab es am Bus; es war ein fröhliches 
Miteinander. 
Unsere Fahrt ging weiter nach Warnemünde, 
wo wir wieder eine Pause einlegten. Hier 
herrschte reges Treiben in den Straßen; es 
war die Warnemünder Woche. Wir besuchten 
das Heimatmuseum, ein kleines, gepflegtes 

Museum. Edle Trachten, die zu besonderen 
Festen getragen wurden, die „gute alte Stu-
be“ mit einem riesigen, auf Füßen stehenden 
Kachelofen, eine ganze Wohnungseinrich-
tung, Werkzeug. Eine kleine Außenanlage mit 
Gerätschaften lud zum Verweilen ein, denn 
hier war Schatten. Nach der Besichtigung 
fanden wir uns im Schatten unter den Bäu-
men bei Fischbrötchen, Eis und Pommes 
wieder. Unsere Obsttüten hatten wir vorher 
im Bus an jeden verteilt. 
Unsere Fahrt ging weiter; gegen 16.00 Uhr 
waren wir im VCH-Hotel in Greifswald ange-
kommen, wurden herzlich empfangen und 
erhielten die Zimmerschlüssel. Gegen 18.00 
Uhr war Abendessen vom Buffet, was allen 
sehr mundete. So war der erste Tag ge-
schafft. 
Zweiter Tag: Nach dem Frühstück vom Buf-
fet (es war reichlich und für jeden etwas da-
bei) ging es mit dem Bus in die Altstadt, 
zumindest so weit es ging, denn der Bus 
konnte die engen Straßen nicht alle passie-
ren, und oft war Fahrverbot. Wir besichtigten 
die historische Altstadt mit ihren Backstein-
häusern und Giebelhäusern. Unser Ziel war 
das Papierhaus in der Brüggstraße; es ist 

das einzige historische Haus auf dieser Stra-
ßenseite. Auf der anderen Seite steht die 
Marienkirche aus dem 13. Jahrhundert; bei-
de Gebäude prägen die Altstadt. Wir besuch-
ten das Papierhaus Hartmann: edle Briefkar-
ten, Urlaubsmitbringsel, Lederartikel usw. Es 
ist seit 109 Jahren im Familienbesitz; nach 
der Wende kaufte die Familie es zurück. 
Einige Gäste besuchten die Marienkirche; die 
frische und kühle Luft in der Kirche war eine 
kleine Erholung. Die Kirche gehört zu den 
größten Hallenkirchen Norddeutschlands 
und wird für Konzerte genutzt. 
Unser Bus fuhr uns zum Museumshafen, von 
wo aus wir mit dem Schiff „Stubnitz“ auf dem 
Ryck fahren wollten. Da der Busfahrer den 
falschen Anleger angefahren hatte, verzöger-

te sich die Fahrt. Die Schifffahrt im Sonnen-
schein auf dem Ryck war einmalig. Der Fluss 
Ryck und der Stadthafen von Greifswald 
hatten eine große Bedeutung für den Handel 
und den Umschlag von Waren, seit 1944 ist 
er Heimathafen von 50 historischen Schiffen 
und somit der größte Deutschlands. Bei 
Fischbrötchen, Kartoffelsalat und Wurst, 
Kaffee und Kuchen sowie einer fachkundigen 
Erklärung vom Bootsmann haben wir alle die 
Schifffahrt genossen. Die Fahrt ging bis in 
den Greifswalder Bodden, wo wir von einem 
Gewitter und Regen überrascht wurden, aber 
nur kurz. Bei Sonnenschein konnten wir das 
Schiff im Stadthafen wieder verlassen. Unser 
Bus fuhr uns wieder ins Hotel, wo um 18.30 
Uhr ein reichhaltiges Abendbuffet auf uns 
wartete. 

Dritter Tag: Gut gestärkt vom Frühstück ging 
unsere Fahrt auf die Insel Usedom, wo wir in 
Trassenheide die größte Schmetterlingsfarm 
Europas besuchten. Da in den Hallen tropi-
sche Luft herrschte, verzichteten drei Perso-
nen auf die Besichtigung; alle anderen hatten 
eine Flasche Wasser dabei. Zuerst hielt es 
uns den Atem an, aber dann hatte man sich 
an die Luft gewöhnt. 

Es war einmalig: die Schmetterlinge flogen 
um uns herum und setzten sich auf die Schul-
ter; tropische Pflanzen und Blumen mit Papa-
geien und Schildkröten sowie Koikarpfen 
haben da ihr Zuhause. Die Schmetterlinge 
hatten ihre Futterplätze: es gab Apfelsinen, 
Pampelmusenstücke und Müsli. Das zu sehen 
war ein Erlebnis: Schmetterlinge in mehreren 
Farben, ganz blaue, bunte, sehr edel, ebenso 
die Puppenstube – hier konnten wir das 
Schlüpfen der Schmetterlinge beobachten. 
Auch die Ausstellung von Großinsekten, Vo-
gelspinnen, Skorpionen, Spinnen, Zecken 
usw. war sehenswert. 
Unsere Busfahrt ging weiter: Rundfahrt nach 
Bansin und Heringsdorf. Da der Bus in Bansin 
auf dem Busparkplatz stehen bleiben musste, 
war der Weg zum Strand etwas lang. In Ban-
sin im Sonnenschein (sehr warm!) auf der 
Promenade flanieren, kleine Plätze im Schat-
ten suchen, Eis essen, spielenden Straßenmu-
sikern zuhören und genießen. Alte Villen und 
neue Häuser säumten die Promenade. Durch 
die Landschaft ging unsere Fahrt zurück ins 
Hotel. Es gibt dort eine andere Landwirtschaft 
als bei uns in Schleswig-Holstein: große Flä-
chen mit der blauen Süßlupine, Futtererbsen, 
Silphie (nachwachsender Rohstoff für Maiser-
satz zur 10jährigen Nutzung). Große Roggen- 
und Zuckerrübenfelder sowie Kartoffelfelder in 
voller Blüte – so war der Blick aus dem Bus, 
den wir während der Fahrt genießen konnten, 
ebenso die geraden Alleen und die Weite. Im 
Hotel wartete wieder ein Abendbuffet, welches 
reichlich war. 
Vierter Tag: Nach dem Frühstück hieß es 
Kofferpacken und die Heimreise antreten. 
Unser Ziel war zunächst Ribnitz-Damgarten 
mit dem Bernsteinmuseum, welches sich im 
Kloster Ribnitz befindet. Hier hatten wir bis 
12.30 Uhr Zeit, die Schätze zu besichtigen: 
wertvoller Schmuck, ein Film über die Gewin-
nung von Bernstein, Bernsteinfischer, Bern-
stein-Kunstsammlung aus Königsberg in Preu-
ßen, baltischer Bernstein. In der Bernstein-
werkstatt konnte man zusehen, wie Bernstein 
bearbeitet wird und Schmuckstücke erstellt 
wurden; es war ein Erlebnis, das zu sehen. 
Zum Mittagessen um 12.30 Uhr im Café hatte 
man für uns (alle gleich) gekocht; es gab 
Königsberger Klopse, rote Beete und Kartof-
feln - reichlich und schmackhaft. 
Danach ging unsere Reise nach Buchholz an 
den Ratzeburger See: Kaffeetrinken bei Fami-
lie Löding auf dem Bauernhof. Der Senior 
nahm uns in Empfang und führte uns über 
den Hof. Spargel und Himbeeren werden auf 
30 ha angebaut. Die Schweine nennen sich 
Seeluftschweine; gehalten werden sie in offe-
nen Stallungen, wo sie viel Platz haben; sie 
liegen im Stroh und genießen die frische Luft 
vom Ratzeburger See. Im Hofladen wird viel 
verkauft; das Café läuft mit leckeren Torten, 
Kuchen und Kaffee. Es ist die beste Vered-
lung, die Produkte so zu vermarkten. 
Nachdem wir Kaffee, Torte und Kuchen zu 
uns genommen hatten, ging es nach Hause: 
Gegen 19.00 Uhr waren wir wieder in Kirch-
barkau. - Gefahren hat uns das Reiseunter-
nehmen „mit-reisen Touristik“ aus Bad Sege-
berg. Der Fahrer, Herr Karsten Müller, hat uns 
sicher gefahren.        
       Gudrun Bicker 

Arbeitskreis Senioren im Bürgerverein Barkauer Land 

Berufstätige Frau, 58 J.,
öffentlicher Dienst,

sucht 1,5 - 2 Zi.-Whg.,
gerne mit Vollbad und Hunde-

haltung. Raum Boksee /Schlüsbek 
/ Kirchbarkau

Tel. 0173-2694912
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Fahrergemeinschaft Schl.-Holstein / Hamburg 

Fahrturnier der Klassen A und M 
in Bormsdorf 

Am 11. und 12. Juni 2022 fand das Fahrtur-
nier bei bestem Wetter auf dem Fahrplatz der 
Fahrergemeinschaft und dem Turnierplatz 
des RV Westwalddistrikt statt. 
Pünktlich konnten am Sonnabend um 7:30 
Uhr die Prüfungen in Dressur und Hindernis 
der Kl. A beginnen. Da der Veranstalter eine 
anspruchsvolle Dressuraufgabe gewählt 
hatte, waren doch viele Starter von ihrer 
Wertnote enttäuscht. Auch der Hindernispar-
cours hatte so manche Tücke aufzuweisen. 
Kräftezehrend war hier für die Gespanne das 
vorhandene Gelände mit Steigung und Ge-
fälle und die anspruchsvolle, aber fair vom 
Parcourschef gestaltete Linienführung. 
Nach der Siegerehrung gegen 13:00 Uhr in 
dieser Klasse und einer kurzen Mittagspause 
begannen dann die Prüfungen in der Klasse 
M. Auch hier spiegelten sich die Ergebnisse 
aus der Kl. A wider, denn beide Prüfungen 
waren anspruchsvoll. Eine Wertnote in der 
Dressur über 7,0 hatte Seltenheitswert. Und 
viele erreichten nicht mal eine 5,0. War die 
FA4** zu anspruchsvoll oder fehlte das dafür 
nötige Training? 
Gegen 18:30 Uhr konnten dann die Sieger-
ehrungen in dieser Klasse durchgeführt wer-
den. Inzwischen leisteten die Parcourschefs 
mit Helfern Schwerstarbeit um alle Gelände-
hindernisse für den nächsten Tag entspre-
chend vorzubereiten. 
Am Sonntag war Geländetag und der sollte 
auch um 8:00 Uhr beginnen. Leider war der 
Tierarzt durch einen anderen Einsatz verhin-
dert und es konnte dann mit einer Verzöge-
rung von 1,5 Std. begonnen werden. Es ist 
nicht so einfach, am Sonntagmorgen einen 
Ersatz zu bekommen, aber durch gute Bezie-
hungen des Veranstalters kam dann eine 
Kollegin, die für eine Zeit Vertretung machte. 
Durch gekürzte Startzeiten in der Kl. A und 
eine Verkürzung der Mittagspause konnte 
die Verzögerung dann kompensiert werden. 
Die Prüfung der Kl. M begann wie geplant 

und zwischenzeitlich konnten auch die Sie-
gerehrungen in der Klasse durchgeführt 
werden. 
Die Nüstern vorne in der kombinierten Prü-
fung hatten hier folgende Gespanne: 
1 sp Pony Sabine Leistikow aus Bothkamp, 2 
sp Pony Adina Haß aus Heikendorf, 1 sp 
Pferd Marvin Schildt aus Klein Niköhr MVund 
2 sp Pferd Rik Fisser aus Sommerland. 
Bei der abendlichen Siegerehrung der kombi-
nierten Prüfung der Klasse M gewannen folgen-
de Fahrer die Goldschleife: 1 sp Pony: Anna 
Lena Schulz aus Driftsehte NS, 2 sp Pony: 
Stephanie Kalsow aus Selmsdorf MV, 1 sp 
Pferd: Ulrike Schmidt aus Ascheberg und 2 sp 
Pferd: Erhard Schildt aus Klein Niköhr MV. 
Da bei dieser Veranstaltung auch die Kreis-
meisterschaft der Kl. A des Kreisreiterbundes 
Plön ausgeschrieben war, nahm der Vorsit-
zende es KRB, Jürgen Lamp, die Ehrung der 
Kreismeister 2022 im Anschluss vor. 
Kreismeister der Kl. A des KRB Plön 2022 
sind: 1 sp Pony Sabine Leistikow, 2 sp Pony 
Adina Haß und 1 sp Pferd Leonie Tolkmitt. 
Eine Ausnahme war der von unserem Ehren-
mitglied Ernst Först gestiftete Ehrenpreis, der 
dem Kreismeister vom Veranstalter über-
reicht wurde. 
Ein herzliches Danke an alle, die mit Geld- 
Sach- und Arbeitsleistungen zur Ausfüh-
rung dieser Veranstaltung beigetragen ha-
ben. Auch ein großes Lob an unser Im-
bissteam, das unter der Leitung von Silke 
Behrendt jederzeit alles für Leib und Seele 
bereithielt. 
Betrüblich war das Verhalten von Fahrern auf 
dem Parkplatz. Hier wurde Pferdemist in die 
noch nicht gemähte Fläche geworfen, was 
natürlich zu Recht zum Unmut des Besitzers 
führte. Wir sind dankbar, hier geeignete Flä-
chen zu bekommen, und dann wird das gute 
Verhältnis von Einigen durch unüberlegtes 
Verhalten gestört. Sicher möchten diese 
Teilnehmer auch in Ihrem Futter keinen Mist 
haben. 
     Hans-Jürgen Staack 

An die Seniorinnen und Senioren 
in der Gemeinde Pohnsdorf 

Einladung zur Seniorenfahrt 
in die Probstei 

In diesem Jahr werden wir die Seniorenfahrt 
der Gemeinde wieder mit der gemeinsamen 
Fahrt in einem modernen Reisebus durch-
führen. Zu dieser Fahrt lade ich Sie sehr 
herzlich ein. Am 

Dienstag, den 30.08.2022 
von 10.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr 

wird uns die Fahrt in die Probstei führen. 
Dort zieren eindrucksvolle Strohfiguren, 
geschaffen von kreativen Einwohnern der 
Probsteier Dörfer, in den 19 Gemeinden 
die Straßen, Wege sowie Dorfanger, und wir 
werden auf einer Rundfahrt viele von ihnen 
bewundern können.  
Außerdem werden wir Einblick in das Trei-
ben auf der Straußenfarm Ostseeblick in 
Hohenfelde haben. Uns bietet sich die Gele-
genheit, die größten Vögel der Welt hautnah 
zu erleben. Wir können in den Stallungen 
die Bruteier mit der Kükenaufzucht bestau-
nen oder entlang des Wanderweges die 
Straußen beobachten. Auf der Straußenfarm 
werden wir auch das Mittagessen zu uns 
nehmen. Natürlich mit Straußenfleisch als 
Mahlzeit zum Mittagessen.  
Heuer’s Café in Neuschönberg an der Ost-
see wird uns mit Tradition und großartigen 
selbstgemachten Torten empfangen. Hier wer-
den wir mit Kaffee und Kuchen verwöhnt, 
bevor wir im Anschluss die Heimreise durch 
weitere Orte in der Probstei antreten. 
Wir werden um 10.00 Uhr in Sieversdorf 
(Buswendeplatz Lüth) starten und danach 
die einzelnen bekannten Haltestellen in der 
Gemeinde anfahren. Die Fahrt wird pro Per-
son 25,00 Euro kosten. Der Betrag wird am 
Tag der Fahrt im Bus eingesammelt. Die 
weiteren Kosten werden von der Gemeinde 
Pohnsdorf übernommen. 
Wir bitten um umgehende Anmeldung (bis 
spätestens 10.08.2022). Die Plätze werden 
in der Reihenfolge der Anmeldungen verge-
ben. Anmeldungen bitte unter 

Telefon 04342/729320 oder per Mail an 
gemeinde-pohnsdorf@web.de.  

Ich freue mich, wenn Ihnen die von Karin 
und Hans-Jürgen Meyke ausgearbeitete 
Fahrt gefällt und Sie uns auf der Fahrt be-
gleiten. 
Mit freundlichen Grüßen 

Marco Lüth, Bürgermeister 

Gemeinde Pohnsdorf 

Wohnungssuche 
35 mm x 1 
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Unsere Sommerfahrt 2022, war erleb-
nisreich, lehrreich, ein bisschen anstren-
gend (durch die Hitze), aber schön. 

Am 30. Juni 2022 fuhren wir mit 34 Personen 
nach Greifswald; drei Personen hatten aus 
gesundheitlichen Gründen kurzfristig abge-
sagt. Eine Frühstückspause gab es im 
Schönberger Land. Jeder Gast hatte sein 
Frühstücksbrot und eine Kaffeetasse dabei; 
Kaffee gab es am Bus; es war ein fröhliches 
Miteinander. 
Unsere Fahrt ging weiter nach Warnemünde, 
wo wir wieder eine Pause einlegten. Hier 
herrschte reges Treiben in den Straßen; es 
war die Warnemünder Woche. Wir besuchten 
das Heimatmuseum, ein kleines, gepflegtes 

Museum. Edle Trachten, die zu besonderen 
Festen getragen wurden, die „gute alte Stu-
be“ mit einem riesigen, auf Füßen stehenden 
Kachelofen, eine ganze Wohnungseinrich-
tung, Werkzeug. Eine kleine Außenanlage mit 
Gerätschaften lud zum Verweilen ein, denn 
hier war Schatten. Nach der Besichtigung 
fanden wir uns im Schatten unter den Bäu-
men bei Fischbrötchen, Eis und Pommes 
wieder. Unsere Obsttüten hatten wir vorher 
im Bus an jeden verteilt. 
Unsere Fahrt ging weiter; gegen 16.00 Uhr 
waren wir im VCH-Hotel in Greifswald ange-
kommen, wurden herzlich empfangen und 
erhielten die Zimmerschlüssel. Gegen 18.00 
Uhr war Abendessen vom Buffet, was allen 
sehr mundete. So war der erste Tag ge-
schafft. 
Zweiter Tag: Nach dem Frühstück vom Buf-
fet (es war reichlich und für jeden etwas da-
bei) ging es mit dem Bus in die Altstadt, 
zumindest so weit es ging, denn der Bus 
konnte die engen Straßen nicht alle passie-
ren, und oft war Fahrverbot. Wir besichtigten 
die historische Altstadt mit ihren Backstein-
häusern und Giebelhäusern. Unser Ziel war 
das Papierhaus in der Brüggstraße; es ist 

das einzige historische Haus auf dieser Stra-
ßenseite. Auf der anderen Seite steht die 
Marienkirche aus dem 13. Jahrhundert; bei-
de Gebäude prägen die Altstadt. Wir besuch-
ten das Papierhaus Hartmann: edle Briefkar-
ten, Urlaubsmitbringsel, Lederartikel usw. Es 
ist seit 109 Jahren im Familienbesitz; nach 
der Wende kaufte die Familie es zurück. 
Einige Gäste besuchten die Marienkirche; die 
frische und kühle Luft in der Kirche war eine 
kleine Erholung. Die Kirche gehört zu den 
größten Hallenkirchen Norddeutschlands 
und wird für Konzerte genutzt. 
Unser Bus fuhr uns zum Museumshafen, von 
wo aus wir mit dem Schiff „Stubnitz“ auf dem 
Ryck fahren wollten. Da der Busfahrer den 
falschen Anleger angefahren hatte, verzöger-

te sich die Fahrt. Die Schifffahrt im Sonnen-
schein auf dem Ryck war einmalig. Der Fluss 
Ryck und der Stadthafen von Greifswald 
hatten eine große Bedeutung für den Handel 
und den Umschlag von Waren, seit 1944 ist 
er Heimathafen von 50 historischen Schiffen 
und somit der größte Deutschlands. Bei 
Fischbrötchen, Kartoffelsalat und Wurst, 
Kaffee und Kuchen sowie einer fachkundigen 
Erklärung vom Bootsmann haben wir alle die 
Schifffahrt genossen. Die Fahrt ging bis in 
den Greifswalder Bodden, wo wir von einem 
Gewitter und Regen überrascht wurden, aber 
nur kurz. Bei Sonnenschein konnten wir das 
Schiff im Stadthafen wieder verlassen. Unser 
Bus fuhr uns wieder ins Hotel, wo um 18.30 
Uhr ein reichhaltiges Abendbuffet auf uns 
wartete. 

Dritter Tag: Gut gestärkt vom Frühstück ging 
unsere Fahrt auf die Insel Usedom, wo wir in 
Trassenheide die größte Schmetterlingsfarm 
Europas besuchten. Da in den Hallen tropi-
sche Luft herrschte, verzichteten drei Perso-
nen auf die Besichtigung; alle anderen hatten 
eine Flasche Wasser dabei. Zuerst hielt es 
uns den Atem an, aber dann hatte man sich 
an die Luft gewöhnt. 

Es war einmalig: die Schmetterlinge flogen 
um uns herum und setzten sich auf die Schul-
ter; tropische Pflanzen und Blumen mit Papa-
geien und Schildkröten sowie Koikarpfen 
haben da ihr Zuhause. Die Schmetterlinge 
hatten ihre Futterplätze: es gab Apfelsinen, 
Pampelmusenstücke und Müsli. Das zu sehen 
war ein Erlebnis: Schmetterlinge in mehreren 
Farben, ganz blaue, bunte, sehr edel, ebenso 
die Puppenstube – hier konnten wir das 
Schlüpfen der Schmetterlinge beobachten. 
Auch die Ausstellung von Großinsekten, Vo-
gelspinnen, Skorpionen, Spinnen, Zecken 
usw. war sehenswert. 
Unsere Busfahrt ging weiter: Rundfahrt nach 
Bansin und Heringsdorf. Da der Bus in Bansin 
auf dem Busparkplatz stehen bleiben musste, 
war der Weg zum Strand etwas lang. In Ban-
sin im Sonnenschein (sehr warm!) auf der 
Promenade flanieren, kleine Plätze im Schat-
ten suchen, Eis essen, spielenden Straßenmu-
sikern zuhören und genießen. Alte Villen und 
neue Häuser säumten die Promenade. Durch 
die Landschaft ging unsere Fahrt zurück ins 
Hotel. Es gibt dort eine andere Landwirtschaft 
als bei uns in Schleswig-Holstein: große Flä-
chen mit der blauen Süßlupine, Futtererbsen, 
Silphie (nachwachsender Rohstoff für Maiser-
satz zur 10jährigen Nutzung). Große Roggen- 
und Zuckerrübenfelder sowie Kartoffelfelder in 
voller Blüte – so war der Blick aus dem Bus, 
den wir während der Fahrt genießen konnten, 
ebenso die geraden Alleen und die Weite. Im 
Hotel wartete wieder ein Abendbuffet, welches 
reichlich war. 
Vierter Tag: Nach dem Frühstück hieß es 
Kofferpacken und die Heimreise antreten. 
Unser Ziel war zunächst Ribnitz-Damgarten 
mit dem Bernsteinmuseum, welches sich im 
Kloster Ribnitz befindet. Hier hatten wir bis 
12.30 Uhr Zeit, die Schätze zu besichtigen: 
wertvoller Schmuck, ein Film über die Gewin-
nung von Bernstein, Bernsteinfischer, Bern-
stein-Kunstsammlung aus Königsberg in Preu-
ßen, baltischer Bernstein. In der Bernstein-
werkstatt konnte man zusehen, wie Bernstein 
bearbeitet wird und Schmuckstücke erstellt 
wurden; es war ein Erlebnis, das zu sehen. 
Zum Mittagessen um 12.30 Uhr im Café hatte 
man für uns (alle gleich) gekocht; es gab 
Königsberger Klopse, rote Beete und Kartof-
feln - reichlich und schmackhaft. 
Danach ging unsere Reise nach Buchholz an 
den Ratzeburger See: Kaffeetrinken bei Fami-
lie Löding auf dem Bauernhof. Der Senior 
nahm uns in Empfang und führte uns über 
den Hof. Spargel und Himbeeren werden auf 
30 ha angebaut. Die Schweine nennen sich 
Seeluftschweine; gehalten werden sie in offe-
nen Stallungen, wo sie viel Platz haben; sie 
liegen im Stroh und genießen die frische Luft 
vom Ratzeburger See. Im Hofladen wird viel 
verkauft; das Café läuft mit leckeren Torten, 
Kuchen und Kaffee. Es ist die beste Vered-
lung, die Produkte so zu vermarkten. 
Nachdem wir Kaffee, Torte und Kuchen zu 
uns genommen hatten, ging es nach Hause: 
Gegen 19.00 Uhr waren wir wieder in Kirch-
barkau. - Gefahren hat uns das Reiseunter-
nehmen „mit-reisen Touristik“ aus Bad Sege-
berg. Der Fahrer, Herr Karsten Müller, hat uns 
sicher gefahren.        
       Gudrun Bicker 

Arbeitskreis Senioren im Bürgerverein Barkauer Land 
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Gemeindefest Schellhorn 

Liebe Schellhorner/innen, 

unser diesjähriges Gemeindefest findet am 
Sonntag, 04.09.2022, statt. Es sind viele 
Spiele und Aktivitäten geplant. Lassen Sie 
sich überraschen. 

Schmücken Sie unser Dorf mit Girlanden, 
Luftballons, Fahnen und feiern mit uns am 
Gildehus. 

Anmeldungen für die Kinderspiele (5 Euro 
pro Kind) und Kuchenspenden nehmen un-
sere Helfer/innen im Rahmen der Sammlun-
gen oder Frau Marianne Speth, (Tel. 04342 
7875335) bis zum 28. August entgegen. 

Wie jedes Jahr kommt nun dieser Aufruf: 

Wir, der Festausschuss, würden sich über 
Hilfe beim Auf-und Abbau der Veranstaltung 
sehr freuen!!! 

Wenn Sie sich als Helfer engagieren 
möchten, bitten wir um einen Anruf bei 
Frau Angelika John: 04342 / 90 34 27. 

Das Programm: 
11 Uhr: Gottesdienst unter freiem Himmel 
auf dem Festplatz am Gildehus mit dem 
PTSV-Blasorchester, anschließend Platzkonzert. 
11:45 Uhr: Eröffnung des Gemeindefestes 
durch unseren Bürgermeister Kai Johanssen. 
12:00 bis 16:00 Uhr: Kinderspiele  
12:45 Uhr: Königsschießen für Jedermann  
Für Verpflegung ist gesorgt: Erbsensuppe 
im Gildehus, Grillstation der Freiwilligen Feu-
erwehr Schellhorn , Kuchenbuffet, Eismobil. 
Weitere Aktionen: Spielmobil und sonstige 
Aktivitäten, Ponyreiten, Segeln und Tretboot-
fahren am Bootshafen. Der AktivKreis stellt 
Ergebnisse seiner „Spurensucher“ im Gilde-
hus vor. 
Da jetzt Sommerferien sind, wünschen wir 
allen eine schöne Ferienzeit und freuen uns,  
am Sonntag, 04.09.2022, ganz viele Schell-
horner/innen bei unserem Gemeindefest 
begrüßen zu dürfen. 

Monika Gärtner, 
im Namen des Festausschusses 

Zimmerei Nota 
75 mm x 3 

Gemeinde Schellhorn  |  Festausschuss  

Nach der großen Jubiläumsfeier im Monat 
Juni haben die Landfrauen aus Preetz und 
Umgebung im Juli erst mal eine Sommer-
pause eingelegt. Hoffentlich sind alle gut 
und ohne Corona durch diese Zeit gekom-
men ... 

Im August aber legen wir wieder los. 

Am 7. August ist auf dem Markt in Preetz 
Oldtimer-Treffen und wir wurden gebeten, 
Kaffee und unsere begehrten Torten und 
Kuchen zu verkaufen. Dafür wird um reich-
lich Kuchenspenden (und ein paar Helferin-
nen) gebeten! 

Im Monat August geht es aber auch wieder 
auf Reisen: Am 16. ist eine Halbtagesfahrt 
„Ins Blaue“ geplant. Das Programm wird ja 
nicht verraten, aber eine Pause für Kaffee 
und Kuchen ist selbstverständlich auch da-
bei. Abfahrtszeit ist 12:45 Uhr ab Raisdorf, 
Hotel „Rosenheim“, und 13:00 Uhr ab 
Preetz Bahnhof/ZOB.  

Weiter geht es vom 24. bis 28. Au-
gust nach Nürnberg und Umge-
bung. Auf diese Reise, die extra für 
Landfrauen konzipiert wurde, ha-
ben wir uns zwei Jahre lang gefreut. 
Jetzt soll sie endlich stattfinden!  

Wer sich für das Programm der 
Preetzer Landfrauen interes-
siert, kann sich bei mir melden 
(Tel. 04342 889695), außerdem 
sind wir über info@landfrauen-
preetz.de erreichbar. 

     Katherine Dege 

LandFrauen Preetz u.U. 

Kindergarten „Die Krümelbande“  |  Gemeinde Postfeld 

Adventsfeier 2019 – Familie Schwan-
beck gewann mit ihren Kindern Eleni und 
Dalia den Wettbewerb für die Verschöne-
rung des „Krümelbanden – Spielplatzes“. 

Leider kam uns dann Corona in den Weg! 
Nach dieser langen Zeit konnte das Projekt 
endlich umgesetzt werden, alle Kinder ha-
ben sich über das Wasserspiel (Foto) riesig 
gefreut.  

Wir bedanken uns sehr bei der Familie 
Schwanbeck.  

Die Krümelbande aus Postfeld 
Sonja Lüthje 

26. Jahrgang       Der Amtsschimmel Nr. 07/2022 vom 27. Juli 2022        Seite 11 

Reitanlage „Unter den Eichen“  |  Gemeinde Warnau 

Wir haben die Erde nicht von unseren Eltern geerbt, sondern nur von 
unseren Kindern geliehen! 
Wild und bunt sollte es werden. Es summt, brummt und flattert nun in Warnau im Holsteiner 
Hügelland. Zur Freude der Bienen, Hummeln, Schmetterlinge und Insekten, aber auch unserer 
Blühwiesen-Paten aus nah und fern entwickelt sich unsere Blühwiese prächtig. Die kommen-
den Sommermonate lassen noch einiges mehr erwarten. 

Wir haben uns bei der Aussaat für heimische Kräuter und Gräser entschieden. Diese Pflanzen-
arten haben sich den standörtlichen und klimatischen Bedingungen des norddeutschen Tief-
lands über Jahrhunderte angepasst. Hierzu gehören unter anderem Rot-Straußgras, Ruchgras, 
Weiche Trespe, Raublatt-Schwingel, Rot-Schwingel, Feld-Hainsimse, Knolliges Lieschgras, 
Schmalblättrige Rispe, Gew. Hornklee, Hopfenklee, Rot-Klee, Gew. Schafgarbe, Kleiner Oder-
mennig, Gew. Ochsenzunge, Rundblättrige Glockenblume, Kornblume, Skabiosen-Flocken-
blume, Wilde Möhre, Natternkopf, Weißes Labkraut, Tüpfel-Hartheu, Acker-Witwenblume, 

Zahnöhrchen-Margerite, Gew. Leinkraut, Klatschmohn, Große Pimpinelle, Kleine Pimpinelle, 
Spitz-Wegerich, Wiesen-Sauerampfer, Herbst-Löwenzahn, Weiße Lichtnelke, Gew. Leimkraut, 
Feld-Thymian, Wiesen-Bocksbart, Schwarze Königskerze, Gamander-Ehrenpreis. 

Wer mehr wissen möchte, sich für eine Patenschaft interessiert oder einfach nur die Ent-
stehung unserer Blühwiese verfolgen möchte, findet hier mehr: www.blühwiese.net 

Ein Projekt von Sport und Freizeit mit Pferden, Reitanlage unter den Eichen in Warnau. 
www.reitanlageunterdeneichen.de      Foto: Susann Breiter, Warnau  

Susann & Steffen Breiter, Hochfelder Weg 1, 24250 Warnau, Telefon: +49 4302 964420 

Bestattung Riecken 
75 mm x 2 

Gemeinde Lehmkuhlen 

Veranstaltungen in der Gemeinde 
Lehmkuhlen im August: 

■ 07.08   Sportheim Lepahn 
 10.00 - 15.00 Uhr Reiterflohmarkt 
■ 13.08.   TSV Lepahn 
 Kinder- und Jugendtag (s.u.) 
■ 18.08.   Pfarrbezirk Ost 
 Grundschulgottesdienste 
 in Trent und Schellhorn 
■ 19.08.  „75 Jahre TSV Lepahn“ 

■ 20.08.   Gemeinde Lehmkuhlen 
 ab 14.00 Uhr Gemeindefest auf dem  
     Sportplatz Lepahn 
 ab 21.00 Uhr öffentlicher Tanzabend 
■ 21.08.   Gemeindefest auf dem  

    Sportplatz Lepahn 
ab 11.00 Uhr Frühschoppen 
    mit Sportlerehrungen 

■ 27.08.   TSV Lepahn 
 Altherren-Fußballturnier, 
 Sportplatz Lepahn 

■ 28.08. 11.00 Uhr Pfarrbezirk Ost 
 Gottesdienst mit Taufen 
 in der Kapelle Sophienhof 

Alle Veranstaltungen fallen unter die jeweils 
geltenden Corona-Regelungen. 

 Für die Gemeinde:  Berthold Müller 

TSV Lepahn 

TSV Lepahn 1947 e. V.  

Ein Verein in Ihrer Nähe.  

1. Kinder- und Jugendtag 
beim TSV Lepahn  

Hiermit laden wir herzlich alle Kinder, Ju-
gendlichen und Eltern zu unserem Kinder- 
und Jugendtag ein.  

Die Veranstaltung findet am Samstag, den 
13.08.2022 ab 11 Uhr auf dem Vereinsge-
lände des TSV Lepahn (Zum Sportplatz 4, 
24211 Lehmkuhlen OT Lepahn) statt. 

Es finden viele Spiele zu unseren verschie-
denen Sparten statt: Fußball, Tischtennis, 
Kinderturnen, Schießen etc., auch Wasser-
spiele.  

Außerdem gibt es für verschiedene Alters-
gruppen die Möglichkeit was zu gewinnen. 
Dafür müssen Punkte/Stempel an bestimm-
ten Stationen gesammelt werden.  

■ Altersgruppe U5   < 5 Jahre  

■ Altersgruppe Kind     5-9 Jahre  

■ Altersgruppe Jugend  10-16 Jahre  

Anmeldung bitte mit Vor- und Nachnamen 
und Geburtsjahr an: c-saitek.krey@gmx.net 
oder 015156946732 oder am Infostand. 

Kinder und Jugendliche können sich einma-
lig Gutscheine für Trinken und Essen am 
Infostand holen.  

Christian Krey-Thomsen 

Zimmerei Nota
 Zimmerermeister Enrico Nota
Im See 7 | 24220 Boksee
Mobil 0175 - 5 24 81 55 | info@zimmerei-nota.de 
www.zimmerei-nota.de

Bedachungen aller Art | Umdecker | Wärmedämmung | Innenausbau | Carports | Gauben
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Gemeindefest Schellhorn 

Liebe Schellhorner/innen, 

unser diesjähriges Gemeindefest findet am 
Sonntag, 04.09.2022, statt. Es sind viele 
Spiele und Aktivitäten geplant. Lassen Sie 
sich überraschen. 

Schmücken Sie unser Dorf mit Girlanden, 
Luftballons, Fahnen und feiern mit uns am 
Gildehus. 

Anmeldungen für die Kinderspiele (5 Euro 
pro Kind) und Kuchenspenden nehmen un-
sere Helfer/innen im Rahmen der Sammlun-
gen oder Frau Marianne Speth, (Tel. 04342 
7875335) bis zum 28. August entgegen. 

Wie jedes Jahr kommt nun dieser Aufruf: 

Wir, der Festausschuss, würden sich über 
Hilfe beim Auf-und Abbau der Veranstaltung 
sehr freuen!!! 

Wenn Sie sich als Helfer engagieren 
möchten, bitten wir um einen Anruf bei 
Frau Angelika John: 04342 / 90 34 27. 

Das Programm: 
11 Uhr: Gottesdienst unter freiem Himmel 
auf dem Festplatz am Gildehus mit dem 
PTSV-Blasorchester, anschließend Platzkonzert. 
11:45 Uhr: Eröffnung des Gemeindefestes 
durch unseren Bürgermeister Kai Johanssen. 
12:00 bis 16:00 Uhr: Kinderspiele  
12:45 Uhr: Königsschießen für Jedermann  
Für Verpflegung ist gesorgt: Erbsensuppe 
im Gildehus, Grillstation der Freiwilligen Feu-
erwehr Schellhorn , Kuchenbuffet, Eismobil. 
Weitere Aktionen: Spielmobil und sonstige 
Aktivitäten, Ponyreiten, Segeln und Tretboot-
fahren am Bootshafen. Der AktivKreis stellt 
Ergebnisse seiner „Spurensucher“ im Gilde-
hus vor. 
Da jetzt Sommerferien sind, wünschen wir 
allen eine schöne Ferienzeit und freuen uns,  
am Sonntag, 04.09.2022, ganz viele Schell-
horner/innen bei unserem Gemeindefest 
begrüßen zu dürfen. 

Monika Gärtner, 
im Namen des Festausschusses 

Zimmerei Nota 
75 mm x 3 

Gemeinde Schellhorn  |  Festausschuss  

Nach der großen Jubiläumsfeier im Monat 
Juni haben die Landfrauen aus Preetz und 
Umgebung im Juli erst mal eine Sommer-
pause eingelegt. Hoffentlich sind alle gut 
und ohne Corona durch diese Zeit gekom-
men ... 

Im August aber legen wir wieder los. 

Am 7. August ist auf dem Markt in Preetz 
Oldtimer-Treffen und wir wurden gebeten, 
Kaffee und unsere begehrten Torten und 
Kuchen zu verkaufen. Dafür wird um reich-
lich Kuchenspenden (und ein paar Helferin-
nen) gebeten! 

Im Monat August geht es aber auch wieder 
auf Reisen: Am 16. ist eine Halbtagesfahrt 
„Ins Blaue“ geplant. Das Programm wird ja 
nicht verraten, aber eine Pause für Kaffee 
und Kuchen ist selbstverständlich auch da-
bei. Abfahrtszeit ist 12:45 Uhr ab Raisdorf, 
Hotel „Rosenheim“, und 13:00 Uhr ab 
Preetz Bahnhof/ZOB.  

Weiter geht es vom 24. bis 28. Au-
gust nach Nürnberg und Umge-
bung. Auf diese Reise, die extra für 
Landfrauen konzipiert wurde, ha-
ben wir uns zwei Jahre lang gefreut. 
Jetzt soll sie endlich stattfinden!  

Wer sich für das Programm der 
Preetzer Landfrauen interes-
siert, kann sich bei mir melden 
(Tel. 04342 889695), außerdem 
sind wir über info@landfrauen-
preetz.de erreichbar. 

     Katherine Dege 

LandFrauen Preetz u.U. 

Kindergarten „Die Krümelbande“  |  Gemeinde Postfeld 

Adventsfeier 2019 – Familie Schwan-
beck gewann mit ihren Kindern Eleni und 
Dalia den Wettbewerb für die Verschöne-
rung des „Krümelbanden – Spielplatzes“. 

Leider kam uns dann Corona in den Weg! 
Nach dieser langen Zeit konnte das Projekt 
endlich umgesetzt werden, alle Kinder ha-
ben sich über das Wasserspiel (Foto) riesig 
gefreut.  

Wir bedanken uns sehr bei der Familie 
Schwanbeck.  

Die Krümelbande aus Postfeld 
Sonja Lüthje 
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Reitanlage „Unter den Eichen“  |  Gemeinde Warnau 

Wir haben die Erde nicht von unseren Eltern geerbt, sondern nur von 
unseren Kindern geliehen! 
Wild und bunt sollte es werden. Es summt, brummt und flattert nun in Warnau im Holsteiner 
Hügelland. Zur Freude der Bienen, Hummeln, Schmetterlinge und Insekten, aber auch unserer 
Blühwiesen-Paten aus nah und fern entwickelt sich unsere Blühwiese prächtig. Die kommen-
den Sommermonate lassen noch einiges mehr erwarten. 

Wir haben uns bei der Aussaat für heimische Kräuter und Gräser entschieden. Diese Pflanzen-
arten haben sich den standörtlichen und klimatischen Bedingungen des norddeutschen Tief-
lands über Jahrhunderte angepasst. Hierzu gehören unter anderem Rot-Straußgras, Ruchgras, 
Weiche Trespe, Raublatt-Schwingel, Rot-Schwingel, Feld-Hainsimse, Knolliges Lieschgras, 
Schmalblättrige Rispe, Gew. Hornklee, Hopfenklee, Rot-Klee, Gew. Schafgarbe, Kleiner Oder-
mennig, Gew. Ochsenzunge, Rundblättrige Glockenblume, Kornblume, Skabiosen-Flocken-
blume, Wilde Möhre, Natternkopf, Weißes Labkraut, Tüpfel-Hartheu, Acker-Witwenblume, 

Zahnöhrchen-Margerite, Gew. Leinkraut, Klatschmohn, Große Pimpinelle, Kleine Pimpinelle, 
Spitz-Wegerich, Wiesen-Sauerampfer, Herbst-Löwenzahn, Weiße Lichtnelke, Gew. Leimkraut, 
Feld-Thymian, Wiesen-Bocksbart, Schwarze Königskerze, Gamander-Ehrenpreis. 

Wer mehr wissen möchte, sich für eine Patenschaft interessiert oder einfach nur die Ent-
stehung unserer Blühwiese verfolgen möchte, findet hier mehr: www.blühwiese.net 

Ein Projekt von Sport und Freizeit mit Pferden, Reitanlage unter den Eichen in Warnau. 
www.reitanlageunterdeneichen.de      Foto: Susann Breiter, Warnau  

Susann & Steffen Breiter, Hochfelder Weg 1, 24250 Warnau, Telefon: +49 4302 964420 

Bestattung Riecken 
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Gemeinde Lehmkuhlen 

Veranstaltungen in der Gemeinde 
Lehmkuhlen im August: 

■ 07.08   Sportheim Lepahn 
 10.00 - 15.00 Uhr Reiterflohmarkt 
■ 13.08.   TSV Lepahn 
 Kinder- und Jugendtag (s.u.) 
■ 18.08.   Pfarrbezirk Ost 
 Grundschulgottesdienste 
 in Trent und Schellhorn 
■ 19.08.  „75 Jahre TSV Lepahn“ 

■ 20.08.   Gemeinde Lehmkuhlen 
 ab 14.00 Uhr Gemeindefest auf dem  
     Sportplatz Lepahn 
 ab 21.00 Uhr öffentlicher Tanzabend 
■ 21.08.   Gemeindefest auf dem  

    Sportplatz Lepahn 
ab 11.00 Uhr Frühschoppen 
    mit Sportlerehrungen 

■ 27.08.   TSV Lepahn 
 Altherren-Fußballturnier, 
 Sportplatz Lepahn 

■ 28.08. 11.00 Uhr Pfarrbezirk Ost 
 Gottesdienst mit Taufen 
 in der Kapelle Sophienhof 

Alle Veranstaltungen fallen unter die jeweils 
geltenden Corona-Regelungen. 

 Für die Gemeinde:  Berthold Müller 

TSV Lepahn 

TSV Lepahn 1947 e. V.  

Ein Verein in Ihrer Nähe.  

1. Kinder- und Jugendtag 
beim TSV Lepahn  

Hiermit laden wir herzlich alle Kinder, Ju-
gendlichen und Eltern zu unserem Kinder- 
und Jugendtag ein.  

Die Veranstaltung findet am Samstag, den 
13.08.2022 ab 11 Uhr auf dem Vereinsge-
lände des TSV Lepahn (Zum Sportplatz 4, 
24211 Lehmkuhlen OT Lepahn) statt. 

Es finden viele Spiele zu unseren verschie-
denen Sparten statt: Fußball, Tischtennis, 
Kinderturnen, Schießen etc., auch Wasser-
spiele.  

Außerdem gibt es für verschiedene Alters-
gruppen die Möglichkeit was zu gewinnen. 
Dafür müssen Punkte/Stempel an bestimm-
ten Stationen gesammelt werden.  

■ Altersgruppe U5   < 5 Jahre  

■ Altersgruppe Kind     5-9 Jahre  

■ Altersgruppe Jugend  10-16 Jahre  

Anmeldung bitte mit Vor- und Nachnamen 
und Geburtsjahr an: c-saitek.krey@gmx.net 
oder 015156946732 oder am Infostand. 

Kinder und Jugendliche können sich einma-
lig Gutscheine für Trinken und Essen am 
Infostand holen.  

Christian Krey-Thomsen 

Seit
1925

Bestattungsinstitut

R iecken 
Ihr Bestatter im Amt Bokhorst-Wankendorf,
sowie auf allen anderen Friedhöfen
und im Ruhe-Forst Bothkamp
Ansprechpartner: Helmut Riecken
Erdbestattungen • Feuerbestattungen
Seebestattungen  • Überführungen
Erledigungen aller Formalitäten

Tel. 0 43 26 / 12 79 oder 12 33  •  Mobil 0171 / 410 58 77
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Liebe Freunde des DRK, 

auch in diesem Jahr können wir mit dem 
Sommer in Schleswig-Holstein zufrieden 
sein. Viele Sonnentage, wenn es regnete 
meistens nachts, Tagestemperaturen fast 
immer unter 25 Grad. Genau richtig für Fahr-
radtouren, Wanderungen und andere Ausflü-
ge. Baden im Bothkamper See habe ich bis 
Anfang Juli genossen – dann leider Algen.  

Näheres zur Tagesfahrt nach Mecklenburg-
Vorpommern am Samstag, 10. September:  

Schon früh – um 7:30 Uhr starten wir unsere 
Bustour von der St. Katharinenkirche in 
Kirchbarkau aus nach Bad Doberan. Dort 
beginnt die Touristenattraktion: die nostalgi-
sche Fahrt mit der Mecklenburgischen Bä-
derbahn „Molli“ nach Heiligendamm. 

Zur Bahn noch ein paar Infos: Bereits seit 
1886 verrichtet der „Molli“, wie die Bäder-
bahn liebevoll von den Einheimischen ge-
nannt wird, seinen Dienst. Über eine Stre-
cke von 15,4 km bringt der "Molli" auch 
heute noch seine Fahrgäste schnaufend 
und bimmelnd durch enge Straßen, vorbei 
an Wiesen und Feldern, zu ihren Urlaubsor-
ten und Ausflugszielen. Der „Molli“ mit 
seiner schmalen Spurbreite von 900 mm 
trägt mit Stolz den Titel "älteste Schmalspur-
bahn an der Ostseeküste". 

Wie im letzten Amtsschimmel beschrieben 
geht es weiter mit Mittagessen in Heili-
gendamm, dann Weiterfahrt nach Kühlungs- 
born mit Freizeit. Hier können wir die längste 
Strandpromenade Deutschlands erkunden.  

Alles ist teurer geworden, leider auch unsere 
Tagesfahrt. Die Kosten dafür liegen für Mit-
glieder bei 55,- € und für Nichtmitglieder bei 
65,- €. Wir freuen uns auf Ihre verbindliche 
Anmeldung bis zum 21. August bei Hannelo-
re Dujan: Tel. 375 oder beim Frühstücksteam 
(s. unten). Gäste sind gerne willkommen! 

 

Zu unseren Terminen im August la-
den wir herzlich ein: 

■ 1. August: So beginnt der Monat ideal 
– mit dem beliebten Montagsfrühstück 
9:00 bis 11:00 Uhr, Dorfhaus Kirchbarkau. 

Das Frühstücksteam lädt ein zum leckeren 
Frühstück und netten Gesprächen. Neue 
„Mitfrühstücker“ und Gäste sind herzlich 
willkommen! Kostenbeitrag 4,- €. An- und 
Abmeldungen bitte bei Sabine Knust: Tel. 
9299 oder Jutta Rieper: Tel. 1311.  

■ 19. August: MiteinanderEssen in 
„Ruser’s Hotel“ in Schönberg. 

In Fahrgemeinschaften fahren wir dorthin und 
treffen uns um 12:00 Uhr zum gemeinsamen 
Speisen. Es macht Spaß, jeden Monat ein 
anderes Restaurant in der näheren Umgebung 
zu besuchen und wir stellen immer wieder fest 
– in Gesellschaft schmeckt es doppelt so gut. 
Anmeldungen bis zum 17.08. bei Hannelore 
Dujan: Tel. 375 oder Ulli Seedig: Tel. 964347. 

■ 27. August: Die Fahrradtour ins Blaue! 
Freuen Sie sich auf sanft vorbeigleitende 
schleswig-holsteinische Landschaft, Sonnen-
schein, blauen Himmel mit Schäfchenwolken 
und kühlenden Fahrtwind um die Nase. Das 
Vorbereitungsteam erkundet schon die 
schönste Strecke! Es werden ca. 30-35 km 
zurückzulegen sein. Treffpunkt: 11:00 Uhr 
am Dorfhaus Kirchbarkau. Unterwegs wer-
den wir zur Stärkung einkehren. Wie in den 
letzten Jahren freuen wir uns, wenn „Nicht-
fahrradfahrer“ uns beim Essen Gesellschaft 
leisten. Anmeldungen und Informationen bis 
zum 24. August bei Sabine Knust Tel. 9299 
oder Jutta Rieper 1311. 
Über Änderungen informieren wir Sie auch 
auf unserer Homepage www.drk-
kirchbarkau.de und über einen Aushang im 
MarktTreff Kirchbarkau. 
Ich wünsche Ihnen weiterhin einen schönen 
Sommer. Bleiben Sie gesund! 
     Ihre Hannelore Dujan 

DRK-Ortsverein Kirchbarkau und Umgebung e.V. Schellhorner Gilde e.V. 

An alle Mitglieder 

Einladung 

Hiermit lädt der Vorstand der Schellhorner 
Gilde e.V. form- und fristgerecht gemäß § 
11 (2) der Satzung zur 

Mitgliederversammlung 2022 
für Donnerstag, den 25. August 2022 
um 19.30 Uhr ins „Gildehus“ in Schell-
horn, Klinkredder 15, mit folgender Ta-
gesordnung ein: 

1. Begrüßung durch den 1. Ältermann 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung und der Beschlussfähig-
keit 

3. Genehmigung und ggf. Ergänzung der 
Tagesordnung 

4. Ehrung der Verstorbenen 
5. Jahresbericht des 1. Ältermannes 
6. Bericht des Sportwarts 
7. Bericht des Jugendwarts 
8. Berichte der Kassenwarte Sport und 

Wirtschaft 
9. Bericht der Kassenprüfer 
10. Entlastung des Vorstands und der Kas-

senwarte 
11. Wahlen (2. Ältermann, Kassenwart/-in 

[Wirtschaft], Schriftführer-/in,  
1 Beisitzer/-in, 1 Kassenprüfer/-in) 

12. Bestätigung des erweiterten Vorstan-
des (2 Abteilungsleiter) 

13. Ergänzung der Beitragsordnung 
(Einführung eines ermäßigten Beitrags 
für Azubis etc.) 

14. Anträge 
15. Verschiedenes 
Ergänzende Sachanträge (TOP 14) müssen 
schriftlich bis zum 20. August 2022 beim 
geschäftsführenden Vorstand eingereicht 
werden: Dr. H.-H. Jacobsen, Am Wiesen-
grund 5, 24211 Schellhorn. 

Änderungen vorbehalten. 
Wir wünschen uns eine rege Beteiligung; 
denn hier hat jeder die Gelegenheit, über 
die Zukunft der Schellhorner Gilde mitzube-
stimmen. 
Die Versammlung wird unter den dann gel-
tenden Corona-Regelungen durchgeführt. 
Mit sportlichen Grüßen 
Der Vorstand Im Auftrag: Detlev Karsten,  
       Schriftführer 

Brügger 
Brandversicherung 

40  mm x 1 

Elektro-Schlüter 
70 mm x 2 
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So schön kann eine Juliläumsfeier es sein: Ein Sommer-
fest bei den LandFrauen aus Kirchbarkau und Umgebung. 
           Von Veronika Hofterheide 
Eines steht fest: Der besonders gute Draht zwischen Petrus und den 
LandFrauen Kirchbarkau u.U. steht immer noch. Vorher zu nass, nach-
her zu heiß, aber am Tag des Sommerfestes zum 66. Geburtstag seit 
Gründung im Jahr 1956 am 21. Juni (Gründungstag war der 7. Juni 
1956) so ein herrliches Wetter! Viele fleißige Hände haben am Tag der 

Sommersonnenwende für einen reibungslosen Ablauf gesorgt und die 
Freude, nach vielen Wochen endlich wieder einmal in größerer Runde 
feiern zu dürfen, war groß. Dass es wieder einmal ein üppiges Ku-
chenbuffet (natürlich selbst gebacken) gab, muss natürlich bei den 
LandFrauen nicht extra erwähnt werden. Aber die beiden Überra-
schungsgäste, der eine (Matthias Stührwoldt) vom Vorstand einge-
plant, und der andere (Pastor Felix Mayer-Zurwelle) vom Vorstand 
eingeladen, zur großen Freude aller Anwesenden erst mit ihren Beiträ-
gen dieses Fest zu einem besonderen hat werden lassen. So konnte 
Matthias Stührwoldt mit seinen Geschichten und Erzählungen über 
seine Kindheit und Jugend, obwohl in plattdeutscher Sprache vorge-
tragen, auch diejenigen zu Fans werden lassen, die ihn bisher noch 
nicht gekannt haben. Und dass Felix Meyer-Zurwelle nicht nur der 
herzenswarme und engagierte Pastor der Gemeinde St. Katharinen in 
Kirchbarkau ist, sondern auch toll singen und Gitarre spielen kann, hat 
er spontan einmal mehr unter Beweis gestellt. 
Dass die aufgebauten Spiele so einen großen Anklang fanden, war für 
mich aber dann doch überraschend. Hier ging es nicht etwa um Sack-
hüpfen oder Eierlaufen, sondern es war vielmehr Geschicklichkeit und 
Ausdauer gefragt, und Geduld, und Freude am Scheitern. 

Auch die ebenfalls eingeladenen Bürgermeister unserer zum Verein 
gehörenden Dörfer ließen sich nicht zweimal bitten, wenn es darum 
ging, im Spiel gegen geschickte LandFrauen anzutreten. 

Am Ende dieses schönen Sommertages wurde vor dem Leckerhöl-
kenhus unter großem Beifall gemeinsam mit der Bürgermeisterin von 
Bothkamp, Steffi Preuß, ein von der LandFrauen gespendeter kleiner 
Birnbaum gepflanzt.  Und in ein paar Jahren, wenn leuchtet die golde-
ne Herbsteszeit, flüstert hoffentlich auch dieser Baum: „Wiste ‚ne 
Beer?“ und antwortet dann: „Kumm man röwer, ich gew‘ di ne Birn“. 

So spendet Segen noch immer die Hand, 
der LandFrauen aus Kirchbarkau (und Land). 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Preetz 

LandFrauenVerein Kirchbarkau u.U. seit 1956 

Elektro-, Sanitär-, Landtechnik
Inh. Jürgen Bock · Elektromeister
24250 Nettelsee · Dorfplatz 4
Tel. 04302/342 · Fax 746
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Liebe Freunde des DRK, 

auch in diesem Jahr können wir mit dem 
Sommer in Schleswig-Holstein zufrieden 
sein. Viele Sonnentage, wenn es regnete 
meistens nachts, Tagestemperaturen fast 
immer unter 25 Grad. Genau richtig für Fahr-
radtouren, Wanderungen und andere Ausflü-
ge. Baden im Bothkamper See habe ich bis 
Anfang Juli genossen – dann leider Algen.  

Näheres zur Tagesfahrt nach Mecklenburg-
Vorpommern am Samstag, 10. September:  

Schon früh – um 7:30 Uhr starten wir unsere 
Bustour von der St. Katharinenkirche in 
Kirchbarkau aus nach Bad Doberan. Dort 
beginnt die Touristenattraktion: die nostalgi-
sche Fahrt mit der Mecklenburgischen Bä-
derbahn „Molli“ nach Heiligendamm. 

Zur Bahn noch ein paar Infos: Bereits seit 
1886 verrichtet der „Molli“, wie die Bäder-
bahn liebevoll von den Einheimischen ge-
nannt wird, seinen Dienst. Über eine Stre-
cke von 15,4 km bringt der "Molli" auch 
heute noch seine Fahrgäste schnaufend 
und bimmelnd durch enge Straßen, vorbei 
an Wiesen und Feldern, zu ihren Urlaubsor-
ten und Ausflugszielen. Der „Molli“ mit 
seiner schmalen Spurbreite von 900 mm 
trägt mit Stolz den Titel "älteste Schmalspur-
bahn an der Ostseeküste". 

Wie im letzten Amtsschimmel beschrieben 
geht es weiter mit Mittagessen in Heili-
gendamm, dann Weiterfahrt nach Kühlungs- 
born mit Freizeit. Hier können wir die längste 
Strandpromenade Deutschlands erkunden.  

Alles ist teurer geworden, leider auch unsere 
Tagesfahrt. Die Kosten dafür liegen für Mit-
glieder bei 55,- € und für Nichtmitglieder bei 
65,- €. Wir freuen uns auf Ihre verbindliche 
Anmeldung bis zum 21. August bei Hannelo-
re Dujan: Tel. 375 oder beim Frühstücksteam 
(s. unten). Gäste sind gerne willkommen! 

 

Zu unseren Terminen im August la-
den wir herzlich ein: 

■ 1. August: So beginnt der Monat ideal 
– mit dem beliebten Montagsfrühstück 
9:00 bis 11:00 Uhr, Dorfhaus Kirchbarkau. 

Das Frühstücksteam lädt ein zum leckeren 
Frühstück und netten Gesprächen. Neue 
„Mitfrühstücker“ und Gäste sind herzlich 
willkommen! Kostenbeitrag 4,- €. An- und 
Abmeldungen bitte bei Sabine Knust: Tel. 
9299 oder Jutta Rieper: Tel. 1311.  

■ 19. August: MiteinanderEssen in 
„Ruser’s Hotel“ in Schönberg. 

In Fahrgemeinschaften fahren wir dorthin und 
treffen uns um 12:00 Uhr zum gemeinsamen 
Speisen. Es macht Spaß, jeden Monat ein 
anderes Restaurant in der näheren Umgebung 
zu besuchen und wir stellen immer wieder fest 
– in Gesellschaft schmeckt es doppelt so gut. 
Anmeldungen bis zum 17.08. bei Hannelore 
Dujan: Tel. 375 oder Ulli Seedig: Tel. 964347. 

■ 27. August: Die Fahrradtour ins Blaue! 
Freuen Sie sich auf sanft vorbeigleitende 
schleswig-holsteinische Landschaft, Sonnen-
schein, blauen Himmel mit Schäfchenwolken 
und kühlenden Fahrtwind um die Nase. Das 
Vorbereitungsteam erkundet schon die 
schönste Strecke! Es werden ca. 30-35 km 
zurückzulegen sein. Treffpunkt: 11:00 Uhr 
am Dorfhaus Kirchbarkau. Unterwegs wer-
den wir zur Stärkung einkehren. Wie in den 
letzten Jahren freuen wir uns, wenn „Nicht-
fahrradfahrer“ uns beim Essen Gesellschaft 
leisten. Anmeldungen und Informationen bis 
zum 24. August bei Sabine Knust Tel. 9299 
oder Jutta Rieper 1311. 
Über Änderungen informieren wir Sie auch 
auf unserer Homepage www.drk-
kirchbarkau.de und über einen Aushang im 
MarktTreff Kirchbarkau. 
Ich wünsche Ihnen weiterhin einen schönen 
Sommer. Bleiben Sie gesund! 
     Ihre Hannelore Dujan 

DRK-Ortsverein Kirchbarkau und Umgebung e.V. Schellhorner Gilde e.V. 

An alle Mitglieder 

Einladung 

Hiermit lädt der Vorstand der Schellhorner 
Gilde e.V. form- und fristgerecht gemäß § 
11 (2) der Satzung zur 

Mitgliederversammlung 2022 
für Donnerstag, den 25. August 2022 
um 19.30 Uhr ins „Gildehus“ in Schell-
horn, Klinkredder 15, mit folgender Ta-
gesordnung ein: 

1. Begrüßung durch den 1. Ältermann 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung und der Beschlussfähig-
keit 

3. Genehmigung und ggf. Ergänzung der 
Tagesordnung 

4. Ehrung der Verstorbenen 
5. Jahresbericht des 1. Ältermannes 
6. Bericht des Sportwarts 
7. Bericht des Jugendwarts 
8. Berichte der Kassenwarte Sport und 

Wirtschaft 
9. Bericht der Kassenprüfer 
10. Entlastung des Vorstands und der Kas-

senwarte 
11. Wahlen (2. Ältermann, Kassenwart/-in 

[Wirtschaft], Schriftführer-/in,  
1 Beisitzer/-in, 1 Kassenprüfer/-in) 

12. Bestätigung des erweiterten Vorstan-
des (2 Abteilungsleiter) 

13. Ergänzung der Beitragsordnung 
(Einführung eines ermäßigten Beitrags 
für Azubis etc.) 

14. Anträge 
15. Verschiedenes 
Ergänzende Sachanträge (TOP 14) müssen 
schriftlich bis zum 20. August 2022 beim 
geschäftsführenden Vorstand eingereicht 
werden: Dr. H.-H. Jacobsen, Am Wiesen-
grund 5, 24211 Schellhorn. 

Änderungen vorbehalten. 
Wir wünschen uns eine rege Beteiligung; 
denn hier hat jeder die Gelegenheit, über 
die Zukunft der Schellhorner Gilde mitzube-
stimmen. 
Die Versammlung wird unter den dann gel-
tenden Corona-Regelungen durchgeführt. 
Mit sportlichen Grüßen 
Der Vorstand Im Auftrag: Detlev Karsten,  
       Schriftführer 

Brügger 
Brandversicherung 

40  mm x 1 

Elektro-Schlüter 
70 mm x 2 
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So schön kann eine Juliläumsfeier es sein: Ein Sommer-
fest bei den LandFrauen aus Kirchbarkau und Umgebung. 
           Von Veronika Hofterheide 
Eines steht fest: Der besonders gute Draht zwischen Petrus und den 
LandFrauen Kirchbarkau u.U. steht immer noch. Vorher zu nass, nach-
her zu heiß, aber am Tag des Sommerfestes zum 66. Geburtstag seit 
Gründung im Jahr 1956 am 21. Juni (Gründungstag war der 7. Juni 
1956) so ein herrliches Wetter! Viele fleißige Hände haben am Tag der 

Sommersonnenwende für einen reibungslosen Ablauf gesorgt und die 
Freude, nach vielen Wochen endlich wieder einmal in größerer Runde 
feiern zu dürfen, war groß. Dass es wieder einmal ein üppiges Ku-
chenbuffet (natürlich selbst gebacken) gab, muss natürlich bei den 
LandFrauen nicht extra erwähnt werden. Aber die beiden Überra-
schungsgäste, der eine (Matthias Stührwoldt) vom Vorstand einge-
plant, und der andere (Pastor Felix Mayer-Zurwelle) vom Vorstand 
eingeladen, zur großen Freude aller Anwesenden erst mit ihren Beiträ-
gen dieses Fest zu einem besonderen hat werden lassen. So konnte 
Matthias Stührwoldt mit seinen Geschichten und Erzählungen über 
seine Kindheit und Jugend, obwohl in plattdeutscher Sprache vorge-
tragen, auch diejenigen zu Fans werden lassen, die ihn bisher noch 
nicht gekannt haben. Und dass Felix Meyer-Zurwelle nicht nur der 
herzenswarme und engagierte Pastor der Gemeinde St. Katharinen in 
Kirchbarkau ist, sondern auch toll singen und Gitarre spielen kann, hat 
er spontan einmal mehr unter Beweis gestellt. 
Dass die aufgebauten Spiele so einen großen Anklang fanden, war für 
mich aber dann doch überraschend. Hier ging es nicht etwa um Sack-
hüpfen oder Eierlaufen, sondern es war vielmehr Geschicklichkeit und 
Ausdauer gefragt, und Geduld, und Freude am Scheitern. 

Auch die ebenfalls eingeladenen Bürgermeister unserer zum Verein 
gehörenden Dörfer ließen sich nicht zweimal bitten, wenn es darum 
ging, im Spiel gegen geschickte LandFrauen anzutreten. 

Am Ende dieses schönen Sommertages wurde vor dem Leckerhöl-
kenhus unter großem Beifall gemeinsam mit der Bürgermeisterin von 
Bothkamp, Steffi Preuß, ein von der LandFrauen gespendeter kleiner 
Birnbaum gepflanzt.  Und in ein paar Jahren, wenn leuchtet die golde-
ne Herbsteszeit, flüstert hoffentlich auch dieser Baum: „Wiste ‚ne 
Beer?“ und antwortet dann: „Kumm man röwer, ich gew‘ di ne Birn“. 

So spendet Segen noch immer die Hand, 
der LandFrauen aus Kirchbarkau (und Land). 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Preetz 

LandFrauenVerein Kirchbarkau u.U. seit 1956 



 Seite 14         Der Amtsschimmel Nr. 07/2022 vom 27. Juli 2022       26. Jahrgang 

BürgerForum Boksee 

Reiterverein WestWaldDistrikt u.U. e.V. 

        Steffi Ihlo 

Bormsdorfer Turniertage 2022: Vom 13. bis 14.08.2022 bietet der RV 
Westwalddistrikt vielseitigen Spring- und Nachwuchssport 
Wie man ein Reitturnier unter Corona-Bedingungen gestaltet, damit haben wir in den vergan-
genen Jahren Erfahrungen gesammelt. Seit Beginn der Pandemie waren wir bisher aber nicht 
gezwungen eine Turnierpause einzulegen, da wir auch dank der Flexibilität der Helfer und 
Sponsoren uns den (Corona-) Bedingungen entsprechend anpassen konnten.  

Junge LandFrauen im Kreis Plön 

Ab auf die Bretter – Stand-Up-Paddling in Preetz 
Am Samstag, den 16. Juli, haben sich die Jungen LandFrauen Plön um 10 Uhr in Preetz am 
Strandbad zum Stand-Up-Paddling getroffen. Zum Aufwärmen hat sich ein Teil der Gruppe zu 
Fuß zum Kanu-Center begeben, der andere Teil hat sich beim Aufpumpen der Boards am 
Strandbad aufgewärmt. Mit Leihboards und eigenen Brettern ging es dann vom Strandbad 
und vom Verleih auf die Schwentine. Wir sind uns entgegen gepaddelt und haben dann ge-
meinsam etwas Zeit auf dem Wasser verbracht, bevor wir uns beim Picknick für die zweite 
Runde auf dem Wasser gestärkt haben.  
In den nächsten Wochen planen wir ein spontanes Picknick am Strand. Wer Lust hat, 
dabei zu sein, melde sich per Mail an Jlf-ploen@gmx.de. Weitere Informationen zu den Aktivi-
täten der Jungen LandFrauen unter https://www.landfrauen-schoenberg.de/junge-landfrauen/. 

Jasmin Untiedt, Orgateam der Jungen LandFrauen im Kreis Plön 

Was sich aber verändert hat, ist die Turnier-
kultur an sich: Es gibt immer mehr Profitur-
niere, die den ländlichen Pferdeleistungs-
schauen die Teilnehmer stehlen. Ein Turnier 
mit einem breitgefächerten Prüfungsange-
bot, so wie bei uns, wo Vater, Mutter und 
Kind gemeinsam auf einem Turnier starten 
können, wird bald die Ausnahme sein. Aber 
wir werden daran festhalten. Zumal wir auch 
immer wieder den Rückhalt von Seiten der 
Zuschauer und den Sponsoren bekommen. 
Denn das ist es, was die ‚Bormsdorfer Tur-
niertage‘ ausmacht. Ein familiäres Turnier 
mit fachkundigen und interessierten Zu-
schauern und Sponsoren, die uns seit Jah-
ren die Treue halten.  

Ein Highlight in diesem Jahr wird das Mann-
schaftsspringen sein. Denn zur Zeit haben 
wir im RVW viele leistungsbereite Reiterin-
nen, so dass wir 2 Mannschaften stellen 
können, die auch noch vorne mitreiten. Bei 
der letzten Mannschaftsprüfung gelang es 
den RVW – Reiterinnen sich auf Platz 1 und 
3 zu platzieren. Eine großartige Leistung, 
die Lust auf mehr macht.  

Wer also bei dieser spannenden Entschei-
dung dabei sein möchte: Sonntagnachmit-
tag haben SIE ein Date.  

Am Samstag haben wir besondere Prüfun-
gen im Angebot: Und zwar bietet der Verein 
zur Förderung des Vielseitigkeitsreitens 
besondere Unterstützung, um junge Talente 
an den Vielseitigkeitssport heranzuführen, 
indem dieser typische Vielseitigkeitshinder-
nisse zur Verfügung stellt, die in einem 
‚normalen‘ Parcours integriert werden.  

Wir sind bereit, den Zuschauern aus dem 
Barkauer Land und darüber hinaus, wieder 
ein vielseitiges Pferdeprogramm bieten zu 
können und freuen uns auf Ihr Kommen. 

       Steffi Ihlo 
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Gemeinde / SG Kühren Gemeinde Löptin 

Forst 
Lehmkuhlen 
50 mm x 1 

Heiko Hennig 
50 mm x 2 

Unter dem Motto 

„Zirkus in Löptin“ 
fand endlich wieder ein Dorffest in unse-
rer Gemeinde statt. Nicht nur die Kinder, 
sondern auch die Erwachsenen machten 
große Augen, denn der Festausschuss und 
viele fleißige Helfer hatten den Bolzplatz in 
eine Zirkusmanege verwandelt. 
Die Kinder wurden geschminkt und konnten 
bei diversen Spielen mitmachen, sei es Do-
senwerfen, Balancieren oder Basteln. Bei 
Popcorn, Eis und Zuckerwatte sah man 
strahlende Kinderaugen und auch die Er-
wachsenen konnten bei einem Quiz mitma-
chen. Groß war dann aber die Überra-
schung, als plötzlich ein Mann als „Living 
doll“ vor ihnen stand. „Lebt der wirklich?“ 
Alle Kinder staunten, großartig! Später kam 
ein Mann auf Stelzen, der für jedes Kind ein 
Tier aus Luftballons formte. Die Kaffeetafel 
war wie immer reichlich und lecker. Bei net-
ten Gesprächen und gemütlichem Beisam-
mensein schmeckten dann auch Wurst, Sekt 
und Bier. 

Also, lieber Festausschuss und liebe freiwilli-
ge Helfer, mehr geht nun wirklich nicht. 
Herzlichen Dank für all die Mühe und euren 
Einsatz. Es war ein rundum gelungener Tag! 

Text und Foto:     Sybille Mewes 

Gemeindefrühstück in Kühren 

Im Mai konnte das Team vom Sportheim der 
SG Kühren kein Gemeindefrühstück anbie-
ten. Alle Wochenenden waren ausgebucht.  

Dafür gab es aber am 25. Juni 2022 ein 
Frühstück mit einem wunderbaren Buffet, 
wieder mit neuen Kreationen. Darüber freu-
ten sich 21 Frühstücksfreunde. 

Es war bereits das 67. Frühstück, und es 
erfreut sich weiterhin großer Beliebtheit. Da 
wir an diesem Tag wunderschönes Som-
merwetter hatten, hatte das Team keine 
Nachspeise im Angebot. Stattdessen bekam 
jeder Gast nach dem Essen ein Eis am Stiel. 
Eine tolle Idee… Vielen Dank!  

Im Juli gab es auch kein Frühstück, weil das 
Team sich einmal Urlaub gönnte.  

Das 68. Gemeindefrühstück findet daher im 
August statt. Jedoch konnte dafür noch kein 
Termin genannt werden. Alle Gäste  
werden selbstverständlich rechtzeitig infor-
miert.  

Bis dahin wünsche ich Allen viele sonnige 
und erholsame Sommertage. 

       Gisela Nitsch 
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Denn das ist es, was die ‚Bormsdorfer Tur-
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ren die Treue halten.  

Ein Highlight in diesem Jahr wird das Mann-
schaftsspringen sein. Denn zur Zeit haben 
wir im RVW viele leistungsbereite Reiterin-
nen, so dass wir 2 Mannschaften stellen 
können, die auch noch vorne mitreiten. Bei 
der letzten Mannschaftsprüfung gelang es 
den RVW – Reiterinnen sich auf Platz 1 und 
3 zu platzieren. Eine großartige Leistung, 
die Lust auf mehr macht.  

Wer also bei dieser spannenden Entschei-
dung dabei sein möchte: Sonntagnachmit-
tag haben SIE ein Date.  

Am Samstag haben wir besondere Prüfun-
gen im Angebot: Und zwar bietet der Verein 
zur Förderung des Vielseitigkeitsreitens 
besondere Unterstützung, um junge Talente 
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Wir sind bereit, den Zuschauern aus dem 
Barkauer Land und darüber hinaus, wieder 
ein vielseitiges Pferdeprogramm bieten zu 
können und freuen uns auf Ihr Kommen. 

       Steffi Ihlo 

26. Jahrgang       Der Amtsschimmel Nr. 07/2022 vom 27. Juli 2022        Seite 15 

Gemeinde / SG Kühren Gemeinde Löptin 

Forst 
Lehmkuhlen 
50 mm x 1 

Heiko Hennig 
50 mm x 2 
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merwetter hatten, hatte das Team keine 
Nachspeise im Angebot. Stattdessen bekam 
jeder Gast nach dem Essen ein Eis am Stiel. 
Eine tolle Idee… Vielen Dank!  

Im Juli gab es auch kein Frühstück, weil das 
Team sich einmal Urlaub gönnte.  

Das 68. Gemeindefrühstück findet daher im 
August statt. Jedoch konnte dafür noch kein 
Termin genannt werden. Alle Gäste  
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miert.  
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       Gisela Nitsch 

Erneuerbare Energien
Elektro Heizung Sanitär

Bäder- und Fliesenarbeiten
Sanierungen aller Art

Amtsschimmel Generalvorlage 2013

Darstellung in Schwarz-Weiß

Informieren Sie sich bei einer 

kostenlosen Führung.

INFOS
04342 / 766188

www.ruhepark.org
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Infos / Kartenbestellungen unter www.alte-meierei-am-see.de 
E-Mail: info@alte-meierei-am-see.de   Telefon: 04342 / 8 44 77 

■ So  31.7.  19.00 Uhr   AMaS 

Swingin’ the Blues – Shakin’ the Boogie mit den „Alligators of Swing“: Kontrabass – Sa-
xophon – Piano. Nach drei Jahren wieder in der Alten Meierei am See wird das Trio Alligators 
of Swing die Leichtigkeit des Swing mit dem tiefen Gefühl des Blues und der Kraft des Boogie 
verbinden. Auch zwischen den Liedern kommt keine Langeweile auf, liefern doch amüsante 
Anekdoten und Erläuterungen stets eine augenzwinkernde Überleitung. Die Kompositionen 
aus den 40er und 50er Jahren sowie eigene Stücke wurden von den Alligatoren liebevoll auf 
diese Triobesetzung zugeschnitten. Sie alle schöpfen aus einem reichen Schatz an Erfahrun-
gen: Die Alligators gibt es seit 1989. 

        Das Programm im August 
■ Sa 13.8.  20.30 Uhr       Alte Meierei am See, Postfeld 

Nachhol-Konzert mit dem A-Cappella-Quartett „NUR WIR“: A-Cappella in seiner 
unterschiedlichsten Form - A-Cappella vom AllerFeinsten! 

NUR WIR - das sind Hennu, Geppi, Frerk und - NEU - Peer. Und diese (teilweise gar nicht 
mehr so jungen) Männer machen seit mehr als 15 Jahren Musik. Mit ohne Instrumente. Quer-
beet durch Pop, Rap, Klassik, Jazz und Volkslied – manchmal auch innerhalb eines Liedes. 
Und die vier sind und fühlen sich mittlerweile tief in der norddeutschen a-Cappella-Szene ver-
wurzelt. Die Frage, wie man es 10 Jahre miteinander aushält – und dabei etwas halbwegs 
Anständiges auf die Bühne bringt – beantworten sie am liebsten persönlich. 

■ Sa 20.8. 19.30 Uhr        Kapelle Nettelsee 

„Leidenschaftlich weit vorn“: TRIO FARFARELLO - 40 Jahre live. Mit Mani Neumann 
(Geige), Ulli Brand (Gitarre) und Urs Fuchs (Bass) 

Die Virtuosität handgemachter Instrumental-Musik aus osteuropäischer Folklore, Rock- und 
klassischen Elementen entfesselte zu Beginn der 1980er Jahre die nachhaltige Karriere einer 
der außergewöhnlichsten Bands Deutschlands. So wurden der Geiger Mani Neumann und 
sein kongenialer Gitarrist Ulli Brand zur Sensation eines aufregenden Musik-Genres. 

■ So 21.8.  19.00 Uhr       Alte Meierei am See, Postfeld 

„enVivo“ - NewPop aus zwei Kontinenten. Mit Alexandra Kayser (Philippinen/ Spanien) - 
Singer/Songwriterin & Gesang und Marcus Hetzel - Gitarre 

Die auf den Philippinen geborene und in Spanien aufgewachsene Singer/Songwriterin Ale-
xandra Kayser - der kreative Kopf von enVivo - wird gemeinsam mit Marcus Hetzel, dem Gitar-
risten Ihrer Band, ihr aktuelles Programm zum ersten Mal in einem 'Open Air'-Konzert im 
'Kleinen Park' der Alten Meierei am See Postfeld präsentieren! In rockig/poppigen Kurzge-
schichten verpackt sie Erlebtes, Verpasstes, Erwünschtes und Unerwünschtes ihres turbulen-
ten Lebens, in englischen und spanischen Texten. Das fast ausschließlich aus Eigenkompositi-
onen bestehende Repertoire erinnert an Alanis Morissette, Skunk Anansie oder Ani Difranco, 
festgehalten in den bislang erschienenen CDs „Running“ und „Nothing Left To Say“. 

■ Fr 26.8.  20.30 Uhr       Alte Meierei am See, Postfeld 

„Das Herz tanzen lassen“ – COEURBALLA. Weltmusikmix aus feurigen Balkanesken, 
mitreißender Gypsy-Musik, und melancholischen Melodien. Mit Saxophon, Akkordeon, 
Kontrabass, Gesang und Percussion 

Der Name der Band ist zugleich Programm: CoeurBalla – „Das Herz tanzen lassen...“ Hinter 
dem melodisch klingenden Namen verbergen sich vier Frauen, die vereint durch ihre Leiden-
schaft für Musik dazu einladen, ihren Klängen zu lauschen, zu träumen oder eben auch ein-
fach nur das Herz tanzen zu lassen. Voller Leidenschaft und Spielfreude präsentieren sie einen 
Weltmusik-Mix aus temperamentvollen Balkantänzen, mitreißender Gypsy-Musik, stimmungs-
vollen skandinavischen Melodien und eigenen Stücken mit gefühlvollen nachdenklichen Tex-
ten. Dabei erklingt schon mal nach einem albanischen Liebeslied ein feuriger Hochzeitstanz 
der Roma, bevor es zur Abkühlung in finnische Wälder geht und weiter an den Hof des Sultan 
im osmanischen Reich. Kurz - eine Reise kreuz und quer durch die Welt der Musik. Mit Saxo-
phon, Akkordeon, Kontrabass, Percussion und vor allem der ausdrucksstarken facettenreichen 
Stimme ihrer Sängerin erreichen sie schnell die Herzen, lassen sie tanzen und vielleicht sogar 
fliegen… 

23. KULTourSommer im Barkauer Land 

Das internationale Festival der besonderen art  

 für Schleswig-Holstein und seine Gäste 

vom 1. Juli bis 19. September 2022 

Barkauer Land 

■ So 28.8.   19.00 Uhr  AMaS 

'SCHERBEkontraBASS reloaded' mit „72-
Jahre-Rio-Reiser - Die Legende lebt !“ 
Marius del Mestre, Rhythmusgitarrist und 
Sänger & Florian Galow, Kontrabassist 

Auch 'SCHERBEkontraBASS reloaded' über-
zeugt durch die Intensität der Performance 
bei minimalem Mitteleinsatz. Zudem kom-
men in den Conferencen gelebte Erinnerun-
gen ins Spiel, die den Mythos des größten 
deutschen Songpoeten wiederaufleben 
lassen. Die Beschränkung auf akustische 
Instrumente sowie der Verzicht aufs Schlag-
zeug lassen den Witz, die Leidenschaft der 
Texte und die Qualität der Lieder noch mehr 
zur Geltung kommen. Stücke aus der gan-
zen Bandgeschichte bis zu den Soloalben 
Rios, Werke wie „Halt Dich an Deiner Liebe 
fest“ oder „Zauberland“ werden zu hören 
sein, aber natürlich auch die Hits wie 
„Junimond“, „König von Deutschland“, „Für 
immer und Dich“, aber auch leise Töne und 
eher unbekannte Songs gehören zum neu-
en SCHERBEkontraBASS-Programm. 

Rönner Straße 22, 24211 Honigsee 
Einlass 18.00 Uhr  | Beginn 19.00 Uhr 
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Schellhorner Gilde 

Gemeinde Honigsee 

Volleyballturnier am 
Sonnabend, 27.08.2022 

auf dem Beachvolleyballplatz 
an der Badestelle in Schellhorn 

von 12.00 bis 16.00 Uhr 
Gespielt wird 5 gegen 5 mit gemischten 

Mannschaften, d.h.: mindestens 2 Damen 
bzw. mindestens 2 Herren auf dem Feld 

ab 14 Jahren 
Infos und Anmeldung: 

Thomas Schult 
Zum Ehrenhain 10, 24211 Schellhorn 

Tel: 01747668743 
mail: thomasschult88@freenet.de 
Das Event wird unterstützt von der 

„Youthworld“, der Jugendorganisation 
der Schellhorner Gilde. 

Endlich wieder Feste feiern 
in Honigsee... 

Und darauf freuen sich schon ganz viele 
kleine und große Menschen! 
Nach längerer auferlegter Pause soll es wie-
der stattfinden, das beliebte Kinderfest in 
Honigsee! Es findet bei jedem Wetter statt - 
Schleswig-Holsteiner sind ja wetterfest ;-) 
Zelt und Pavillons sind aber auch vorhan-
den. Schöne Spiele und Überraschungen 
warten auf die Kinder, für Getränke und le-
ckeren Kuchen ist auch gesorgt; gerne dür-
fen dazu auch noch Spenden beigetragen 
werden - süß, oder herzhaft... 
Auf Grund der Sommerferien sind vielleicht 
nicht alle Kinder zu Hause angetroffen und 
eingeladen worden? Das macht nichts, denn 
wer möchte, kann sich gerne noch bei Anika 
Pahlow (0171-3404431) bis zum 
15.08.2022 anmelden! 
Wann:  20. August 2022 ab 14:30 Uhr 
Wo:  Dorfgemeinschaftshaus in Honigsee 
Herzlich willkommen und viel Spaß wünscht 
der   Festausschuss der FF Honigsee 

*  *  * 
Wie bereits in einem der vorigen Amtsschim-
mel angekündigt, findet das große Ereignis 
des Jubiläums „800 Jahre Honigsee“ am 
10. September 2022 statt. Nun steht auch 
das Programm fest: 

Vormittags ist ein Flohmarkt im Dorfkern 
geplant. Freie Plätze können rund um das 
Dorfgemeinschaftshaus genutzt werden (An-
meldung bei Alexandra Treis unter 0151-
46444116). 
Es gibt einen historischer Rundgang, der zu 
einigen Gebäuden Informationen und Anek-
doten bereit hält. Er vermittelt Eindrücke aus 
vergangenen Zeiten, aus denen es bereits 
bildliche Hinweise gibt. 

Ein Kaffee-Klatsch mit Köstlichkeiten 
schließt sich an mit buntem Rahmenpro-
gramm für Klein und Groß. 
Abends gibt es Live-Musik auf die Ohren 
und für die Tanzbeine. Zu späterer Stunde 
legen DJs auf. Die bewährte Cocktailbar 
steht bereit - und der Grillmeister freut sich 
auch schon; Bier vom Fass und anderes 
wird fließen!  
Genauere Details zu den Zeiten und Abläu-
fen des Festes stehen in den Einladungen, 
die Euch rechtzeitig als Flyer über den übli-
chen Weg erreichen werden. 
Noch eine Bitte: Wer vor, während oder 
nach dem Fest Energien frei hat, darf sich 
gerne melden - freiwillige Helfer werden 
noch benötigt und sind herzlich willkom-
men! Das Gleiche gilt für weitere Spenden 
süßer und/oder herzhafter Speisen. Gerne 
m e l d e n  b e i  A l e x a n d r a  T r e i s 
(015146444116). 
Für beide Veranstaltungen gelten natürlich 
die zu dem Zeitpunkt entsprechenden Ge-
sundheits-Regularien. 

Herzlich willkommen! Euer Festausschuss 
der Freiwilligen Feuerwehr Honigsee 

   Elvira Berndt (Schreiberling) 

Einfach mal so machen … 
‚Honey Lake Sessions‘ go regional! 

Nur ein kleiner Hinweis hier: Wir, die Veran-
stalter der Honey Lake Sessions 2022 (siehe 
Anzeige links) wollen mit unseren Angeboten 
an verschiedenen Orten sein, an denen wir 
bewusst Kultur offerieren möchten. 

Somit präsentieren wir in diesem Jahr auch 
erstmals "Honey Lake Sessions in der Regi-
on" das bedeutet, wir gehen mit 30-
minütigen Akustikformaten dorthin, wo sich 
Menschen aufhalten, die nicht automatisch, 
also von sich aus und selbstständig, zu uns 
zu den Konzerten kommen können.  

In diesem Jahr besuchen wir nun vormittags 
die KiTa „Unterm Regenbogen“ in Kirchbar-
kau sowie das dortige Seniorenzentrum. Die 
angolanische Künstlerin Aline Frazão tritt am 
5.8. für die Kinder zu deren Eröffnung der 

neuen KiTa-Saison auf, und die britische 
Sängerin Reema wird am Sonntag, dem 7.8., 
(hoffentlich Open Air) im/am Seniorenzent-
rum sein. 

Abends treten diese beiden Künstlerinnen 
vom 4.8. bis 7.8. gemeinsam mit anderen 
KollegInnen aus verschiedenen Genres dann 
in der Rönner Straße 22 in Honigsee mit 
ihren Programmen auf.  

Wir wollen dieses Angebot in den kommen-
den Jahren in jedem Fall gerne weiterführen, 
denn die Reaktionen der bislang Angespro-
chenen und Beteiligten waren äußerst zu-
stimmend, was uns sehr freut!  

Ansonsten hoffen wir, dass alle 'negativ' und 
gesund bleiben, entsprechend der jeweils 
gültigen Ansagen. 

Julian Hölscher, 
managing director 

Kai Steinkopf 
50 mm x 2 
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Infos / Kartenbestellungen unter www.alte-meierei-am-see.de 
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■ So  31.7.  19.00 Uhr   AMaS 

Swingin’ the Blues – Shakin’ the Boogie mit den „Alligators of Swing“: Kontrabass – Sa-
xophon – Piano. Nach drei Jahren wieder in der Alten Meierei am See wird das Trio Alligators 
of Swing die Leichtigkeit des Swing mit dem tiefen Gefühl des Blues und der Kraft des Boogie 
verbinden. Auch zwischen den Liedern kommt keine Langeweile auf, liefern doch amüsante 
Anekdoten und Erläuterungen stets eine augenzwinkernde Überleitung. Die Kompositionen 
aus den 40er und 50er Jahren sowie eigene Stücke wurden von den Alligatoren liebevoll auf 
diese Triobesetzung zugeschnitten. Sie alle schöpfen aus einem reichen Schatz an Erfahrun-
gen: Die Alligators gibt es seit 1989. 

        Das Programm im August 
■ Sa 13.8.  20.30 Uhr       Alte Meierei am See, Postfeld 

Nachhol-Konzert mit dem A-Cappella-Quartett „NUR WIR“: A-Cappella in seiner 
unterschiedlichsten Form - A-Cappella vom AllerFeinsten! 

NUR WIR - das sind Hennu, Geppi, Frerk und - NEU - Peer. Und diese (teilweise gar nicht 
mehr so jungen) Männer machen seit mehr als 15 Jahren Musik. Mit ohne Instrumente. Quer-
beet durch Pop, Rap, Klassik, Jazz und Volkslied – manchmal auch innerhalb eines Liedes. 
Und die vier sind und fühlen sich mittlerweile tief in der norddeutschen a-Cappella-Szene ver-
wurzelt. Die Frage, wie man es 10 Jahre miteinander aushält – und dabei etwas halbwegs 
Anständiges auf die Bühne bringt – beantworten sie am liebsten persönlich. 

■ Sa 20.8. 19.30 Uhr        Kapelle Nettelsee 

„Leidenschaftlich weit vorn“: TRIO FARFARELLO - 40 Jahre live. Mit Mani Neumann 
(Geige), Ulli Brand (Gitarre) und Urs Fuchs (Bass) 

Die Virtuosität handgemachter Instrumental-Musik aus osteuropäischer Folklore, Rock- und 
klassischen Elementen entfesselte zu Beginn der 1980er Jahre die nachhaltige Karriere einer 
der außergewöhnlichsten Bands Deutschlands. So wurden der Geiger Mani Neumann und 
sein kongenialer Gitarrist Ulli Brand zur Sensation eines aufregenden Musik-Genres. 

■ So 21.8.  19.00 Uhr       Alte Meierei am See, Postfeld 

„enVivo“ - NewPop aus zwei Kontinenten. Mit Alexandra Kayser (Philippinen/ Spanien) - 
Singer/Songwriterin & Gesang und Marcus Hetzel - Gitarre 

Die auf den Philippinen geborene und in Spanien aufgewachsene Singer/Songwriterin Ale-
xandra Kayser - der kreative Kopf von enVivo - wird gemeinsam mit Marcus Hetzel, dem Gitar-
risten Ihrer Band, ihr aktuelles Programm zum ersten Mal in einem 'Open Air'-Konzert im 
'Kleinen Park' der Alten Meierei am See Postfeld präsentieren! In rockig/poppigen Kurzge-
schichten verpackt sie Erlebtes, Verpasstes, Erwünschtes und Unerwünschtes ihres turbulen-
ten Lebens, in englischen und spanischen Texten. Das fast ausschließlich aus Eigenkompositi-
onen bestehende Repertoire erinnert an Alanis Morissette, Skunk Anansie oder Ani Difranco, 
festgehalten in den bislang erschienenen CDs „Running“ und „Nothing Left To Say“. 

■ Fr 26.8.  20.30 Uhr       Alte Meierei am See, Postfeld 

„Das Herz tanzen lassen“ – COEURBALLA. Weltmusikmix aus feurigen Balkanesken, 
mitreißender Gypsy-Musik, und melancholischen Melodien. Mit Saxophon, Akkordeon, 
Kontrabass, Gesang und Percussion 

Der Name der Band ist zugleich Programm: CoeurBalla – „Das Herz tanzen lassen...“ Hinter 
dem melodisch klingenden Namen verbergen sich vier Frauen, die vereint durch ihre Leiden-
schaft für Musik dazu einladen, ihren Klängen zu lauschen, zu träumen oder eben auch ein-
fach nur das Herz tanzen zu lassen. Voller Leidenschaft und Spielfreude präsentieren sie einen 
Weltmusik-Mix aus temperamentvollen Balkantänzen, mitreißender Gypsy-Musik, stimmungs-
vollen skandinavischen Melodien und eigenen Stücken mit gefühlvollen nachdenklichen Tex-
ten. Dabei erklingt schon mal nach einem albanischen Liebeslied ein feuriger Hochzeitstanz 
der Roma, bevor es zur Abkühlung in finnische Wälder geht und weiter an den Hof des Sultan 
im osmanischen Reich. Kurz - eine Reise kreuz und quer durch die Welt der Musik. Mit Saxo-
phon, Akkordeon, Kontrabass, Percussion und vor allem der ausdrucksstarken facettenreichen 
Stimme ihrer Sängerin erreichen sie schnell die Herzen, lassen sie tanzen und vielleicht sogar 
fliegen… 

23. KULTourSommer im Barkauer Land 

Das internationale Festival der besonderen art  

 für Schleswig-Holstein und seine Gäste 

vom 1. Juli bis 19. September 2022 

Barkauer Land 

■ So 28.8.   19.00 Uhr  AMaS 

'SCHERBEkontraBASS reloaded' mit „72-
Jahre-Rio-Reiser - Die Legende lebt !“ 
Marius del Mestre, Rhythmusgitarrist und 
Sänger & Florian Galow, Kontrabassist 

Auch 'SCHERBEkontraBASS reloaded' über-
zeugt durch die Intensität der Performance 
bei minimalem Mitteleinsatz. Zudem kom-
men in den Conferencen gelebte Erinnerun-
gen ins Spiel, die den Mythos des größten 
deutschen Songpoeten wiederaufleben 
lassen. Die Beschränkung auf akustische 
Instrumente sowie der Verzicht aufs Schlag-
zeug lassen den Witz, die Leidenschaft der 
Texte und die Qualität der Lieder noch mehr 
zur Geltung kommen. Stücke aus der gan-
zen Bandgeschichte bis zu den Soloalben 
Rios, Werke wie „Halt Dich an Deiner Liebe 
fest“ oder „Zauberland“ werden zu hören 
sein, aber natürlich auch die Hits wie 
„Junimond“, „König von Deutschland“, „Für 
immer und Dich“, aber auch leise Töne und 
eher unbekannte Songs gehören zum neu-
en SCHERBEkontraBASS-Programm. 

Rönner Straße 22, 24211 Honigsee 
Einlass 18.00 Uhr  | Beginn 19.00 Uhr 
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Schellhorner Gilde 

Gemeinde Honigsee 

Volleyballturnier am 
Sonnabend, 27.08.2022 

auf dem Beachvolleyballplatz 
an der Badestelle in Schellhorn 

von 12.00 bis 16.00 Uhr 
Gespielt wird 5 gegen 5 mit gemischten 

Mannschaften, d.h.: mindestens 2 Damen 
bzw. mindestens 2 Herren auf dem Feld 

ab 14 Jahren 
Infos und Anmeldung: 

Thomas Schult 
Zum Ehrenhain 10, 24211 Schellhorn 

Tel: 01747668743 
mail: thomasschult88@freenet.de 
Das Event wird unterstützt von der 

„Youthworld“, der Jugendorganisation 
der Schellhorner Gilde. 

Endlich wieder Feste feiern 
in Honigsee... 

Und darauf freuen sich schon ganz viele 
kleine und große Menschen! 
Nach längerer auferlegter Pause soll es wie-
der stattfinden, das beliebte Kinderfest in 
Honigsee! Es findet bei jedem Wetter statt - 
Schleswig-Holsteiner sind ja wetterfest ;-) 
Zelt und Pavillons sind aber auch vorhan-
den. Schöne Spiele und Überraschungen 
warten auf die Kinder, für Getränke und le-
ckeren Kuchen ist auch gesorgt; gerne dür-
fen dazu auch noch Spenden beigetragen 
werden - süß, oder herzhaft... 
Auf Grund der Sommerferien sind vielleicht 
nicht alle Kinder zu Hause angetroffen und 
eingeladen worden? Das macht nichts, denn 
wer möchte, kann sich gerne noch bei Anika 
Pahlow (0171-3404431) bis zum 
15.08.2022 anmelden! 
Wann:  20. August 2022 ab 14:30 Uhr 
Wo:  Dorfgemeinschaftshaus in Honigsee 
Herzlich willkommen und viel Spaß wünscht 
der   Festausschuss der FF Honigsee 

*  *  * 
Wie bereits in einem der vorigen Amtsschim-
mel angekündigt, findet das große Ereignis 
des Jubiläums „800 Jahre Honigsee“ am 
10. September 2022 statt. Nun steht auch 
das Programm fest: 

Vormittags ist ein Flohmarkt im Dorfkern 
geplant. Freie Plätze können rund um das 
Dorfgemeinschaftshaus genutzt werden (An-
meldung bei Alexandra Treis unter 0151-
46444116). 
Es gibt einen historischer Rundgang, der zu 
einigen Gebäuden Informationen und Anek-
doten bereit hält. Er vermittelt Eindrücke aus 
vergangenen Zeiten, aus denen es bereits 
bildliche Hinweise gibt. 

Ein Kaffee-Klatsch mit Köstlichkeiten 
schließt sich an mit buntem Rahmenpro-
gramm für Klein und Groß. 
Abends gibt es Live-Musik auf die Ohren 
und für die Tanzbeine. Zu späterer Stunde 
legen DJs auf. Die bewährte Cocktailbar 
steht bereit - und der Grillmeister freut sich 
auch schon; Bier vom Fass und anderes 
wird fließen!  
Genauere Details zu den Zeiten und Abläu-
fen des Festes stehen in den Einladungen, 
die Euch rechtzeitig als Flyer über den übli-
chen Weg erreichen werden. 
Noch eine Bitte: Wer vor, während oder 
nach dem Fest Energien frei hat, darf sich 
gerne melden - freiwillige Helfer werden 
noch benötigt und sind herzlich willkom-
men! Das Gleiche gilt für weitere Spenden 
süßer und/oder herzhafter Speisen. Gerne 
m e l d e n  b e i  A l e x a n d r a  T r e i s 
(015146444116). 
Für beide Veranstaltungen gelten natürlich 
die zu dem Zeitpunkt entsprechenden Ge-
sundheits-Regularien. 

Herzlich willkommen! Euer Festausschuss 
der Freiwilligen Feuerwehr Honigsee 

   Elvira Berndt (Schreiberling) 

Einfach mal so machen … 
‚Honey Lake Sessions‘ go regional! 

Nur ein kleiner Hinweis hier: Wir, die Veran-
stalter der Honey Lake Sessions 2022 (siehe 
Anzeige links) wollen mit unseren Angeboten 
an verschiedenen Orten sein, an denen wir 
bewusst Kultur offerieren möchten. 

Somit präsentieren wir in diesem Jahr auch 
erstmals "Honey Lake Sessions in der Regi-
on" das bedeutet, wir gehen mit 30-
minütigen Akustikformaten dorthin, wo sich 
Menschen aufhalten, die nicht automatisch, 
also von sich aus und selbstständig, zu uns 
zu den Konzerten kommen können.  

In diesem Jahr besuchen wir nun vormittags 
die KiTa „Unterm Regenbogen“ in Kirchbar-
kau sowie das dortige Seniorenzentrum. Die 
angolanische Künstlerin Aline Frazão tritt am 
5.8. für die Kinder zu deren Eröffnung der 

neuen KiTa-Saison auf, und die britische 
Sängerin Reema wird am Sonntag, dem 7.8., 
(hoffentlich Open Air) im/am Seniorenzent-
rum sein. 

Abends treten diese beiden Künstlerinnen 
vom 4.8. bis 7.8. gemeinsam mit anderen 
KollegInnen aus verschiedenen Genres dann 
in der Rönner Straße 22 in Honigsee mit 
ihren Programmen auf.  

Wir wollen dieses Angebot in den kommen-
den Jahren in jedem Fall gerne weiterführen, 
denn die Reaktionen der bislang Angespro-
chenen und Beteiligten waren äußerst zu-
stimmend, was uns sehr freut!  

Ansonsten hoffen wir, dass alle 'negativ' und 
gesund bleiben, entsprechend der jeweils 
gültigen Ansagen. 

Julian Hölscher, 
managing director 

Kai Steinkopf 
50 mm x 2 
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zum 95. Geburtstag: 

Frau Ursula Gräfin zu Rantzau 
aus Rastorf  

zum 90. Geburtstag: 

Frau Hildegard Steffen 
aus Honigsee 

Herrn Dr. Rainer Kollmann  
aus Kirchbarkau 

zum 85. Geburtstag: 

Frau Irene Höppner 
aus Lehmkuhlen, OT Trent  

Frau Helga Knust  
aus Lehmkuhlen, OT Lepahn 

Herrn Dieter Denzin  
aus Schellhorn 

zum 80.Geburtstag: 

Frau Dörthe Becker 
aus Rastorf 

Frau Christa Gronau 
aus Rastorf, OT Wildenhorst 

Herrn Hermann Tagge 
aus Rastorf, OT Wildenhorst 

Frau Hannelore Bischoff 
aus Schellhorn 

zum 50. Hochzeitstag: 

dem Ehepaar 

Eva-Maria und Hans-Joachim 
Wieser aus Lehmkuhlen, 
OT Falkendorf 

dem Ehepaar 

Ursula und Werner Lorenzen 
aus Schellhorn 

sowie 

zum 65. Hochzeitstag: 

dem Ehepaar 

Adelheid und Günter Flentje 
aus Lehmkuhlen, OT Rethwisch 

 27. Juli 2022 

Für den Monat 
August 2022 gratuliert 

„Der Amtsschimmel“ 

Der Amtsschimmel 

Liebe LandFrauen! 

Nun ist wirklich Sommer! Dass sich der Som-
mer heute in der medialen Berichterstattung 
nicht mehr als Sommerloch bemerkbar 
macht, hat nicht nur mit der Corona-
Pandemie zu tun. Wer macht heute noch 
drei, vier Wochen am Stück Ferien und ist 
unerreichbar für den Rest der Welt? Eigent-
lich doch schade, dass sich die Sommerpau-
se insgesamt aus unserem Alltag verabschie-
det hat. Nichtsdestotrotz verweise ich gerne 
auf unseren 

LandFrauenKalender im August 2022 

Am Mittwoch, 10. August besuchen wir den 
„schönsten Garten Norddeutschlands“: das 
Arboretum in Ellerhoop. 

Vor den Toren Hamburgs präsentiert die 
Parkanlage neben Pflanzensammlungen 
auch garten- und umweltrelevante Themen. 

Eine spannende Kombination aus Schulbio-
logie, Gartenkultur, Gartenkunst und Naher-
holung wartet auf 17 Hektar Fläche, von uns 
erkundet zu werden. Treffpunkt ist vor dem 
MarktTreff in Kirchbarkau um 12.00 Uhr. 

Von dort geht es mit dem Bus auf die Fahrt, 
von der wir am frühen Abend wieder zurück 
sind. Anmeldeschluss ist der 1. August bei 
Dorothea Storm, Tel. 04302-443. 

Der Ausflug kostet incl. Busfahrt, Eintritt und 
Kaffeegedeck 49,- €. 

Am 24. August findet, wie bereits angekün-
digt, unsere diesjährige Mitgliederversamm-
lung statt. Beginn: 15.00 Uhr im Landgasthof 
„Zum Beeksberg“ in Nettelsee. 

Als zentrale Veranstaltung des Vereins ist die 
MV das wichtigste Organ, wenn es darum geht, 
demokratische Entscheidungen zu treffen. 

Im Anschluss an die vom Vereinsrecht vorge-
gebenen Tagesordnungspunkte werden wir 
einen Vortrag über die Stiftung Klimawald 
hören. Der Referent, Alf Jark, erzählt über 
das Ziel der Stiftung, neue Wälder in 
Deutschland zu schaffen und über die Her-
ausforderungen, die für uns und die folgen-
den Generationen zu erwarten sind. 

In den nächsten Tagen erhalten alle Mitglie-
der die Einladung zur Mitgliederversamm-
lung auch noch mit separater Post. Wir bitten 
für diese Veranstaltung um Ihre Anmeldung 
bei Dorothea Storm, Tel. 04302-443. 

Und noch ein Termin: Am 2. August trifft 
sich unsere Wandergruppe ein weiteres 
Mal. Vom Parkplatz neben der Shell-
Tankstelle in Preetz geht es um 14.30 Uhr 
rund um den Kirchsee. Gemütliches Kaffee-
trinken ist anschließend im „Kleinen Cafe“ in 
der Lange Brückstraße, hierfür bitte wie im-
mer anmelden bei Dorothea Storm, Tel. 
04302-443. 

Anschließend noch ein Plädoyer für alle, die 
im Sommer, vor allem bei Hitze, Ruhe brau-
chen: Machen Sie viele Pausen, vermeiden 
Sie selbstgemachte Hektik und setzen Sie 
nur wirklich Wichtiges (Gespräche mit lieben 
Menschen, Schwimmen, Zitrone für Limona-
de ausdrücken) an die erste Stelle Ihrer To-
do-Liste. 

Der Sommer ist kürzer, als wir denken! 

Ihre Veronika Hofterheide 

www.lfv-kirchbarkau.de 

Forstverwaltung Bothkamp 
83 mm x 2 Der nächste 

Amtsschimmel 
erscheint am Mittwoch, 

31. August 2022 
Redaktionsschluss: 
Montag, 22.08.2022 

08:00 Uhr 

Waldfriedhof	  
Bothkamp	  an	  der	  
Eiderquelle	  

 

Urnenbestattungen unter Bäumen  
im Quellgebiet der Eider 

 

Informieren Sie sich bei unseren 
kostenlosen Waldführungen 

 

 
Treffpunkt: Parkplatz (Schautafel) 

 
 

 
www.ruheforst-eiderquelle.de 

 
04394-513 

Samstag, 6. August 2022 um 11.00 Uhr
Samstag, 20. August 2022 um 11.00 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz (Schautafel)
Anmeldungen bitte unter

Tel. 04551 / 95 98 65

www.ruheforst-eiderquelle.de
04394-513


